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Protest der Alliierten gegen deutsche Ministerreden .
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Eine Note wegen der Rheinlandsrede.
i z. Berlin , 7. Dez . Dem Minister des Aeußern find gestern
I .^ /nglischen und sranzösisäzen Botschafter und vom belgischen Ge-
Idrei im Wortlaut übereinstimmende Noten übergeben worden ,
! >>» / " "" übor die Rede des Reichskanzlers und des Außenministers
I ^ ^ ' îten Gebiete Beschwerde erhoben wird . Die Noten werden
I ^ ichskabinett zur Stellungnahme vorgelegt .
I 'ie w

7. De ^. Bei der Überreichung der Ententenote , die
" cden deutscher Minister im besetzten Gebiet zum Inhalt hat ,

I >. ^ wie der „B . L .
" hört , der Wortführer der Ententevertreter , der

laiche Botschafter , anwesend . Die Reichsregierung hat zu diesem
1^

" Vergehen der Entente noch keine Stellung genommen . Der'^ Außenminister ist nicht in der Lage , von sich aus Schritte zu
! z> Pehmen . Durch das in der Note der Alliierten ausgesprochene^ wird auch der Reichskanzler persönlich berührt . Bekanntlich

er selbst im besetzten Gebiete gesprochen . Welche Schritte die
l ^ .^ egierung unternehmen wird , ob sie z . B . mit einer Protest -
> ' antworten wird , steht noch nicht fest.

Pressesiimmen .
Berlin , 7. Dez . Gegen die Ententenote wegen der

. Afterreden im besetzten Gebiete legt die „Deutsche
e meine Zeitung " Verwahrung ein sagt , das deutsch:

. ^'üs5e gegen dies ? Bevormundung den schärfsten Protest erheben .
„Tägliche Rundschau " sagt , diese Stellungnahme der

^ nte laufe auf «ine neue Demütigung Deutschlands hinaus . —
berliner Börsenzeitung " oerilangt schärfste Ableh -
dss Versuchs , leitend « deutsche Staatsmänner unter Entente -

^ ' » stellen . Die Reden des deutschen Außnministers seien in
>, Herausarbeitung des deutschen Standpunktes eine rationale

^ gewesen gegenüber dem Volke . — Der „Lokalanzeiger " meint ,
. -5 >ente . welche am Rbeine mit iner hartherzigen Tücke ohnes -

in der Weltgeschichte schalte , befola die Wisung Clemnceaus ,"
rieg gegen Deutschland mit anderen Mitteln weiterzuführen . —

i ^
^ eutsche Tageszeitung " nennt die Note einen Eingriff

^ .elementarsten " Rechts eines souveränen Staates . — Auch der
^ wärtz » widerspricht grundsätzlich den Versuch einer Zensur

Deutsche Staatsmänner im besetzten deutschen Gebiet und der
liegenden Einmischung in innere Angelegenheiten Deutschlands .

Zurückweisungen unangebrachter Ministeränkerun ^ n wür -
vache des deutschen Parlamentes lein ^ Es sei schon Schande

das? nicht einmal über das deutsche Kinderelend in deutschen
^ en frei geschrieben werden dürfe , da z B . di ? sozialisti

' che
^ ? wa ?t« in Trier wegen Abdrucks eines Ansatzes aus der Hu -
^ ^ über das deutsche Kinderelend auf drei Tage verboten wor -

^ 8 ? bftm - mrn ^ se ? aebns5 in
^ Ver ' in . 7 . Dez . Aus Athen wird gemeldet ! Dss Abstimmunas -

ist von der festlich geschmückten Stadt mit ungeheurem Jubel
^ mmen worden . Bei unbedeutender Stimmenthaltung haben

j Prozent der Bevölkerung für die Rückkebr des Königs Kon -
^ entschieden .

Die Vo ' kerdMö « tamn " .

^
Nat und Versamixlnng . — Die Tnphusbek/ .myfn 'rg.

" ^ cnf , 7 . Dezember , (Eigener Drahtbericht . ) Die Völkerbunds -
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' u oeiaiien . r̂s iianoeü um um ois wircimung
. 'ausschließlich "

, wobei nach Ansicht der kanadischen und
. tischen Delegation dem Völkerbundsrat auf Kosten der Ver -

größere fvomvetenzen eingeräumt worden wären . Der
aus Streichung des Wortes „ ausschließlich " wurde nach

^ coatte genehmigt . Zur Behandlung gelaugte dann die B e -
Typhus in Polen , worüber im Auftrage

^ j? ! °uiision der kanadische Vertreter Bericht erstattete . Tie
schlägt vor . unverzüglich einen dringenden Appell an

^ iaalen der Welt zur wirksamen Bekämpfung der in Europa
^ !>oen Epidemie zu richten . Das Internationale Büro siir
^ ^ . Hygiene , das Internationale Komitee des Roten Kreuzes

tjx -̂ lpa der Roten Kreüzvereinigungen sollen ersucht weiden ,Werke mitzuarbeiten . Die Kommission erachtet es als
) ly. mit der Bekämpfung des Typhus sofort zu begin -

das die bereits vorhandenen Mittel möglich maazen .
«Ii

' ^
^ ie Sympathien für Polen , sondern vor allem . das Inter -
Länder an der Unterdrückung der Seuche machten eine ge-

!ki 7 -cktion nötig . Vor allew ^Oingen musz der Völkerbund , !s
°» ? ^ee der gegenseitigen Hilssbereitichaft eine energische
^ . k̂ ^ rnehmen . Der Vertreter Indiens erklärte , daß er in
^ lj!>

" ^ ürstenkammer einen Antrag einbringen werde , sich un -
kin der Aktion in Osteuropa zu beteiligen .

Genf 7 . Dez . In der li , Kommission verlas Cecil den
ilnterkommission für B l o ck a d e a n g e l e g e n lz e i r e n.

^ dar . daß . wenn die öffentliche Meinung auch die beste
. sei . man doch nicht das Studium der
lyMhregeln vernachlässigen dürfe . Die Wirisch afts -
«i . ° sei das höchste Argument zur Erhaltung des Friedens .
i^

«uch die am wenigsten grausame Waffe . Am Anfang wirke
!»k ^ dlich und ihre ernstliche Wirkung mache sich erst langsam
^ si, ^ <lnteriommission habe doas : die Wirtschaftsblockade sin -

damit sie in kürzester ?? rist angewendet werden könne
H " ' cht erst dle Entscheidungen der internationalen Blockade -
H abzuwarten brauck^:. N e g u l e s c u - Rumänien fraate

Blockade eins Friedens - oder eine Kriegsmasinahme sei.
sich auch fraaen , ob der Artikel Zt> die Seeblockade ein -
welchem Maße sind dann die Bestimmungen des Pi .ri ' er

^ l ?SV noch wirkia,, . ? Neguleecu wünschte , das? der Rat
Einzelnen Fall bestimnien solle , ob die Blockade kollcltio

oder mehreren Staaten ausaeübt werden soll . Wie
^ iade motisizert werden ? Muß der Rat den diplomatisckcn

' ^ ^ ^ tteiluna beschreiten ? Muß er die Blockadezonen an -
^ j. - ' sck> macht der Grundsatz der Freiheit der Meere keine
^ . ^ ' ten . das von der Haager Konvention aufgestellte Prin - ^

neutrales . Privateigentum , wenn es keine Kriegskonter - '
»ellt . unantastbar ist ? Besteht demzufolge Widerspruch zu

Eine nene Ministerkonferenz .
WTV . London , 7. Dezember . Die „Times " melden , daß in der

nächsten Zeit eine neue Zusammenkunft zwischen Lloyd George und '
dem französischen Ministerpräsidenten Leygues stattfinden solle , und
zwar in Frankreich . Ueber den Zeitpunkt und den Ort der Zusam¬
menkunft ist noch keine offizielle Bekanntmachung gegeben worden .
Jedoch verlautet , daß als Ort der Beratung Nizza in Aussicht genom¬men ist. Es wird erklärt , daß die Zusammenkunft der beiden Mini¬
sterpräsidenten in keinem Zusammenhang mit der Konferenz in
Brüssel stehe und sich auch in keiner Weise in das schon feste Pro¬
gramm über die Diskussion für die Wiedergutmachung Deutschlands
einmische .

Teschaue ! kaudiviert sür den Senat .
Paris , ? . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Deschanel hat in

einn Unterredung mit einem Vertreter des „Excelsior " bestätigt , daß
er für den Senat kandidieren wird .

Tie päpstlichen Vertretungen .
rl - Mn -iand , 7. Dez . (Eigener Drahlber ĉht ) . Der „Mesaggero "

meldet , daß Monsignore Va ! allo de Ore <? rossa zum Nuntius-.n München ausers . hsn ist. Nach Wien soll in gleicher Eigen
schaft Monsignore Marotti ge

'
chickt werden . Für Paris kommt

in erster Linie Monsignore Ceretti in Frage .
Die kröffttnns » des Kongresses .

» TU Washington , 7. Dez . Der Kongreß wurde gestern eröffnet .
Harding wurde im Senat mit großem Jubel begrüßt . Er dankte für
die Huldigungen und erklärte in einer kurzen Rede , daß auch er auf
ein enges und freundschaftliches Zusammenarbeiten zwischen dem
Weißen Hause und dem Kongreß hinwirken werde . Dem Kongreß
wurds sodann der Voranschlag für 1921 vorgelegt Darin werden u . a .
Wg Millionen für das Heer und 658,3 Millionen Dollars für die
Marine ausgeworfen .

Ameri anecke Flottenri
'
. st ' Mgen .

TU . Amiterdkiu ,
"

. Dez . Aus Washington meldet die
„Mo .sung Post "

, daß der amerikanische Marineminister in
einein dieser Tage erscheinenden Memorandum dem Ksilgreh
von neuen : eine proste Ausgestaltung der amerikanisch ?, ! Flotte
vorschlagen wird . Da die Vereinigten Staaten wahrscheinlich
nicht dem Bölk -chuns beitrete » werden , so « 'fordert die Sicher¬
heit des Landes eine mächtige Flotte . MarineseZrctar
Daniels erklärte in einer Rede , daß die Bereinigten Staaten
die größte Flotte der Welt halxn müßten .

Ta5 mex kanische Kabinekt .
WTV . Mexiko , Dezember . General Oöregon hat da ? Mini¬

sterium gebildet . Hidalcr .a wird das Ministerum ! übern hmen .
Zabaran wird Minis !er d . -> Handels und der Industrie . Finanzmini¬
ster wird Huerta und mexikanischer Gesandter in Washington wird
Pali ,
Haiti hebt ^ wanasheftimmu kgen sür Deutsche ans .

' WTB . Po - tauprinc ? . 7 . Dezember . Die Regier - ng der
Haiti beb für die deutschen Relchsangehörigen alle noch bestehen¬
den polizeilichen Maßnahnien , wie Meldepflicht usw . , alle Beschrän¬
kungen der Handelsfreibeit sowie das Einreiseverbot aus .

Artikel 1t>. der Rohstoffe und Waffen gleichstellt ? Besteht das Haager
Prinzip noch, ' u Recht ?

Cecil entgegnete , daß für verschiedene dieser Fragen die dal »
zu gründend : internationale Blockadekommission zuständia sei . Aus
jeden Fall mache die Blockade keine Untcrscheisuni,zwischen neutralen
und anderen Ländern . Das strafbare Land müsse in seiner Gevm >.
heit und rücksichtslos blockiert w -. rde » . Kein S lnss darf mehr aus
dem Hafen heraus oder in den Hafen hinein , gleichviel wein es gehört
und was es enthält . Das von Land zu Land wechselnd ? Prisenrecht
muß v '

elleicht auch vereinheitlicht werden . Für Cecil bestcht kein
Zwei ?«!, daß die Blockade den Kriegszustand einbear .:ist . Nach d -em
Packt ist feder Staat , der sich im Krl «g ?? ustanb beiludet uns den Packt
gebrechen hat . Zp-n ta - . ; -, im Kriegszustand mit allen anderen Böl «
kerbundsftaatrn befindlich . Der Rat bat d ?e jedem Lande in der
Plockad .» Dastehend : Rolle zu bestimmen In der Diskussion
wies Moria Schweiz auf die Schwierigkeiten hin , die der IKseiz
erwachsen , da di » Nee-tralität Kivgsbandlungen verbiete , mährend
gleichzeitig die Wirtschaftsblockade ^ür Verletzunaen des Artikels tg
>«k Kriegszustand vc "slbr«iSon . — Di " Kommission beschloß die wei¬
tere Prüki 'ng der technischen Einzelheiten . Sie nahm nach einigen
leichten Abänderungen den Bericht «instimmig an . der der Volloer¬
sammlung zugehen wird .

Arientimen nnv der Pglkerbnnd .
WTB . E ' nf , 7. Dez . Der Wlkerbundskorrespondent des argen¬

tinischen Blattes „La Pren ' a " telegraphiert aus G-enf : Brasilien
teilt die Ansichten Argentiniens und der Schweiz , daß nämlich der
Pakt und der Versailler Vertrag zwei von einander völlig verschie¬
dene Dokumente seien und nur zufällig aneinander geknüpft seien .
Der Beweis dasür sei, daß Deutschland , obgleich es den Versailler
Vertrag unterzeichnete , kein Vertragsteil des Paktes ist. Man kann
also den Pakt vom Vertrage tvennsn und den Pakt revidieren , ohne
an dem Vertrage zu rühren . Das ist die argentinische Theorie , die
im Gegensatz steht zu der Auffassung , die Herr Leon Bourgeois vor
der Versammlung verteidigte . Man wird schließlich einsehen , daß
Argentinien Recht hatte , als es sagte , der Völkerbuitd müßte über
die Zusatz antrage beraten , cbe er seine Arbeiten fortsetzt . Denn
Fragen wie der argentinische Vorschlag berühren die Verfassung und
das Leben des Völkerbundes .

WTB . Bern , 7. Dez . Bezüglich des Rücktritts Argentiniens kommt
die „Neu « Zürcher Zeitung "

zu dem Schluß , es lasse sich noch nicht
feststellen , wie weit heute schon bei den Anträgen Argentiniens und
Tanadas ein Einfluß der Vereinigten Staaten wirksam sei . Sicher
sei nur , daß in kürzester Zeit die Vorlogs der Revision des Paktes
unaufschiebbar sei. Die „Vasler Nachrichten " sind der Ansicht , daß
der Völkerbund , nicht nur wegen der Absage der argentinischen Dele¬
gation . sondern auch wegen des Londoner Dekret ? gegen die Auf¬
nahme Argentiniens in den Völkerbund eine bedenkliche Krise durch¬
zumachen habe . Werde der verhängnisvolle Entschluß Argentiniens
von ant»-r«n Staaten des lateinischen Amerikas nachgeahmt , so gingen
große Möglichkeiten für den Völkerbund unter .

Enver Pascha als Bolschewist.
Von

Franz Carl End res , Major a . D .Als Sohn eines Brückenwärters und einer Leichenfrau geboren ,als lurger ungebildeter Leutnant in irgend einen - mazedonischen Nescmcu . eeno uns nach fünf Jahren Generalissimus und Kem « l,l einerdukanstochte ^ mil 34 Jahren Militär,scher Diktator eines Landes '

. . . . -v — Kaukasus den Welt «irisg der Türkei eröffnet «. '
Er war nie ein Feldherr , nie ein Mersch , den irgenn «in sittlicheriskrupel lammte . Er wußte , wie man die Dummheit der Mensennutzen konnte , und er war unter der Masse der sich Fürchtenden ( jene ?

Klasse. d,e die Menschheit ausmacht ) einer , der sich ntcht fürchteteDa liegen die Motiv ? seines beispiellosen Aufstieges . Im ooll -« noeten Ma »gel an sittlichen Grundlagen aber liegen die Motive da¬für . daß er seinem Lande ein Fluch wurde Er liebte nicht sein Vater¬land , nur sich selbst, aber er mußte den Patrioten Wielen , um dieguten dummen Menschen M bekommen , die seine Ideen ausführten ..t>can sagt von ihm daß keiner so gestohlen und betrogen habe wieer . t .nd das will viel heißen in der Türkei . Als er von Konstan -tmopei , ^ tili ! floh, besaß er LA Zinshäuser . Wie ^ r st« erwarb ? Erwar „ talentierter ' ' als alle deutschen Kriegsgewinnler und hatte esWichtee. Denn er besaß die Gewalt , und von Deutschland flössenmanche Krregsanleihezeichnungen als Subvention für die Türkei in
^ie wert geöffneten Taichen der leitenden türkischen Persönlichkeiten ,^ -arum kamen zu den Zinshäusern Env ?rs noch Banken , Bergwerkeund märchenhafte Guthaben im Auslage Aber er konnte sich —

wenn nmn ihm zusah — Mer kleine Diebereien seinerOif 'Zier« mit einem Pathos empören , das auf jeder Bühne Effekt:gemacht hatte ? Das bestach selbst Kritische .

er
Zllrte . . .
Haft« ^ chwert tntsallen wird . So wurde «r von Vielen damals nochgesehen . .Djemal hat gestohlen , Tolaat bat gestohlen " gab man wohlzu. „aber Enver ist ein ehrlicher Soldat "

. . man hätte am liebstenin seinem Stammbaum nach arischem Blute gemcht . Nein . Env « rwar nur der Allerschlauche , der wußte , daß man Deutsche nur be- .trugen kann , wenn man alles Asiatische bereite läßt und ein ehrlichesSoldatengesicht aufsetzt.
Denen , die ihn kannten , war es nicht unklar , daß er guter Ge »

lcha ?: e wegen, nach Turkestan „gereist " war . Und siehe da - im Herstel '.!ZY raucht Genosse Enver als blank geputzter Boljchewist in Baku ,auf und hält eine zündende Rede : „Ich und meine Freunde habenimmer , gegen Imperialismus nnz Militarismus gekämpft "
«aus¬genommen da , wo er selber in die '

en Dingen gemacht hat ) . Ich habeSie tiefe Ueberzeugung , daß die dritte Internationale für den ent¬scheidenden Kampf , den ich (c«r Cäsar nwahnsinn hat ihn noch)augenblicklich gegen den Weltimperialismus und die alte Unter¬
drückung führe , als Grundlage dienen wird " Enver spielte sich bei
diesem Kongreß als Fiibrer der sozialistisck?en Parteien von Marokko ,« henen . Tunis . Tripolis Aegypten . Arabien und Indien auf . Erkann ohne Theatermantel nicht leben . Aber den Givfel der Unver -korent -eit exstwg er in dem Satz , in dem er behauptete , er habe stets
„siir die Selbständigkeit der kleinen Nationen gekämpft "

, er , an des¬sen Händen das Blut armenische Frauen und Kinder klebt , uns der
snf den gleichen Kongreß den Kamps gegen das , von ihm schon zudrei Viertel ausgerottete , armenische Volk beschließen ließ .Man fragt sich angesichts dieser Tatsachen , ob wirklich unsere arm «
Menschheit dazu verurteilt ist, dauernd von der Lüge beherrscht zuwerden - Enver , der geriebenste , rücksichtsloseste Materialist , mitdem Mantel idealistischer Freiheitskämpfer ? '

! drapiert und hinter ihmdie Masse blutgieriger bolschewistischer Soldateska , die vom Göll »
Indiens and von den Edelsteinen Pörstens träumt !

Liegt nun für den , der im der Welt von heute das
Närrische iu erster Lini « sieht , etwas derartiges auch in der Figur« nvers , so darf doch das grimmig Ernste in der Situation nicht über -
i< hen werden . Islam Wnd Bolschewismus sind durch¬aus ver « -. nbar , trotzdem dieser die östliche Fratze westeuropäischenMaterialismus darstellt (nicht in seiner Ide « . aber in der Aus -
fubrung durch die hemmungslos gewordenen Maffcn ) . jener aber dasalte elrwürdig ? Besicht des einst starken Idealismus von Medina undDelbt zeigt . Nickt ohne richtig « Erfassung der im Islam schlum¬mernden Sehnsucht nach einer lwuen fanat ' sierenden Idee ist in
Moskau eine beiondere R e g i e r u n g s a b t e i l u ng f ll ' rdie islamischen Gebiete Vorderaiiens und Indiens
gebildet worden . Der Kamvfruf des Bolschewismus lautet : „Be -
fieiu "g d-er unterdrückten Völker von England .

"
Für uns Deutsche erwächst aus den Verhältnissen im Orient abereine scharfe Forderung an unser kritisches Denken . Unser verwun¬detes Herz m ^a England Vöfes in Asien wünschen , un 'or berechnender

Verstand muß sich aber sagen , daß EnalaN » nach diesem Alles zer¬störenden Weltkrieg die einzige europäische Macht ist . die noch Kraftbat . in Varderastsn g ^-en den Bolschewismus anzukämvsen . Der
Zusammenbruch Englands 5n Vorderasien würde der Sturmflut de«
Bolschewismus Europa öffnen .

WTD . lkens , 7 , Dez . Die australische Regierung hat bezüglich der
Hilfsaktion für Armenien angefragt , welch« Mittel man zu ergreifen
gedenke , um den Greueln in Armenien ein End ? zu setzen und wie
Australien dazu beitragen konnte . Haiti sicherte seine moralisch «
Unterstützung zu Nigaragua stimmte den Beschlüssen des Völker -
bundsrates zu . Panama erklärte sich bereit , zu den Kosten einer
Expeditioi ^ nach Armenien beizutragen und Uruguay wünscht dem
Vermittlungsversuch vollen Erfolg .

Nm die dentis «' »» Knkes .
-t . Verlin »

"
. De ?ember . Die „ B . Z .

" meldet aus Kopenhagen :
Die internationale Verkehrskommission in Washington setzt die
Verhandlungen über die Verteilung der früheren deutschen Kabel
fort Die amerikanischen Delegierten erklärten , daß die Vereinigten
Staaten jetzt an der äußersten Grenze ihrer Rücksichtnahme angelangt
seien und den alliierten und assoziierten Mächisn keine Zugeständ¬
nisse weiter machen würden . Sie werben den Vertretern der übri¬
gen Mächte vor , daß sie die Verhandlungen böswillig in die Länge
zöge?!, nur um ein ev -ntuelles Abkommen möglichst lange hinauszu¬
schieben . Diesen Schikanen wolle Amerika nicht mehr entgegenkommen .

Caillmix B kenntnisse
- t . Berlin , ?. Dezember . Das „Berliner Tageblatt " meldet :

Caill aux hat ein Buch „Meine Bekenntnisse " geschrieben , das in
England und Amerika für den Preis von 300 000 Franken angekauft
jei » soll.
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Deutscher Reichstag.
Anfrage «.

Ein EntschSdigungsgesetz für vertrieben « Elsaß -Lothringer - auf
Anfrage Leatheuser sD . Apt .) — wird dem Reichstag in den nächsten
Tagen zugehen . Ein Gesetzentwurf über die einheitliche Lehrer¬
bildung im Reiche — auf Anfrage Hellmann sSoz .) — wird nach
einer befriedigenden Lüsung der zwischen dem Reich und den Ländern
schwebenden Verhandlungen über die Kostenfrage vorgelegt werden .
Zur Aufrechterhaltung des Zentralnachweis -Komitees für Krlegs -
verluste und KriegsgrSber . — Anfrage Thiele lSoz .) — werden
1 Million Mark angefordert . Die schwierige Lage einiger Landes¬
versicherungsanstalten Anfrage Lambach ( Deutschn .) — ist der
Reichsregierung bekannt : nicht bekannt ist ihr , dag den Versicherungs¬
anstalten wegen der rückständigen Forderungen der Post die Zwangs -
Vollstreckung droht . Die Renten der Friedensrentenempfänger . die
vor dem Jahre 1914 militärdienstbeschädigt wurden — Anfrage
Saucrbrey (Unabh . ) sollen durch ein in Vorbereitung befindliches
Gesetz erhöht werden . — Da » Rayonsteuergesetz geht an den
Ausschuß .

In die Besprechung des Gesetzentwurfes über die Erhöhung der
Kinderzulagen für Beamte kann infolge vorliegender neuer Anträge
heute nicht eingetreten werden . Die zweite und dritte Lesung wird
al »er noch in dieser Woche erfolgen .

ReichvernShrungvministerwm : Zweiter Tag .
Die Aussprache wird fortgesetzt . Ein Antrag Aderhold (Unabh .

rechts ) fordert die Einsetzung eines Untersuchungsausschusses zur
Prüfung der gegen den Reichsernährungsminister Dr . Hermes er¬
hobenen Vorwürfe Nach einem Antrag Müller -Franken (Soz .) soll
>ein Gesetzentwurf betr . Uebernahme der Erzeugung und des Vertriebs
der künstlichen Düngemittel auf das Reich vorgelegt werden .

Abg . Blum (Ztr .) : Die gestrigen dramatischen Verhandlungen
Haben der Ernährung und der Volkswirtschaft nicht gedient . Die
Autorität des Staates ist schwer geschädigt worden . Wir vermißten
Ruhe und Würde . Wie im Kaiserreich der Wahlspruch meiner Partei
'lautete : „Fürchte Gott und ehre den König "

, so sind wir auch An¬
erkenner der Obrigkeit in der Republik . Solche Ministerduelle dürfen
nicht mehr vorkommen . Wir stimmen dem Reichskanzler rückhaltlos
zu , daß er gegen die Kampfesweise des preußischen Landwirtschaft ?,

Ministers vorgegangen ist . Im „Fall Augustin" hat der Reichs -
ernährungsminister seine Pflicht getan : wir sprechen ihm unser Ver¬

ltrauen aus . Nicht die Verteilung , sondern die gesteigert « Herstellung
der Nahrungsmittel ist die Hauptsache . Das eingeführte Getreide ist

-für die Brotversorgung viel zu teuer , allerdings ist die Ablieferung
an Brotgetreide bisher sehr gering . Die Welternte ist ausgezeichnet ,
wir können der Zukunft mit Ruhe entgegensehen . Für die Auflösung
Don 35 Kriegsgesellschaften in kurzer Zeit und die damit zusammen¬

hängende Auflösung der Vichhandelsvcrbände danken wir dem Mi¬

nister . Für die minderbemittelte Bevölkerung mögen die Landwirte

freiwillig und billig Fleisch liefern Gegenüber dem Milchmangel
in Deutschland — in England und Frankreich herrscht keine Not —

ist die Forderung der Ablieferung deutscher Milchkühe geradezu « ine

Brutalität In ?- Ausland darf keine Tonne Stickstoff kommen , die

-wir selber brauchen . Die Verreichlichung und Sozialisierung der

,Stickstofferz «ugung ist nicht zu «mpsehlen . Zwischen Bauer und Ar¬

beiter muß wieder ein gutes , ehrliches Verhältnis hergestellt werden .

Won größter Bedeutung ist die Ansiedelung ländlicher Arbeiter in

Verbindung mit der Fürsorge für deutle Rückwanderer .

Abg . Kröger sDN . ) : Es ist höchste Zeit , daß die Preußenwahlen
kommen und dieser Regierung ein Ende bereiten , die nicht mit der

ReichsregieLiDM zuscMmcnaroeiten kann , nne Herr vrcrnn ^ tenr

bewiesen hat Äcnn der F <-indbund auf der Forderung der Milch -

kkübe besteht , muß es dann « ine Reichsrrgierung geben , die em ent¬

scheidendes Wort in die Wagschale legt , der Zwangswirtichaft
darf nicht der Konsument die . kolossalen Preiserhöhungen träges d,e

durch die Kriegsgesellschcnten hervorgerufen waren . Die freie Wirt¬

schaft kann allerdings nicht sofort eine reichliche und genügend - Ver¬

sorgung bringen , sie muß sich erst allmählich auswirken . Die Bestellung
und Düngung war mangelhaft , ich fürchte sogar , da ?; die EnUe im

nächsten Jahre noch schlechter wird . ( Hört , bört ! ) ^ as Umlag « >er -

sahren würde dafür sorgen , daß ein Landwirt auf den anderen achtes
Wir werden noch viel Brotgetreide herausholen, ' denn es ist noch

wenig allsgedroschen , Die wiedereingeführte Zwangswirtschaft n >r

Hafer hat noch keine Preislenkung gebracht . Der Redner fordert seme
Merufsgenossen auf , alles daran zu setzen , um der Not des Volkes

zu steuern .
Abg . Duscha (D . Volksp .) - Wir haben das Vertrauen , daß der

Minister Hermes die Wahrheit seiner Darstellung vor Gericht be¬
weisen wird . Herr Braun hat seine Aeußerung vielleicht im Hin¬
blick aus die Preußenwalilen gemacht . Er hat sich wieder als ein
Minister gegen die Landwirtschast erwiesen . Die wahllose Ein¬

führung des Achtstundentages durch die Sozialdemokratie lmt die
landwirtschaftliche Produktion ruiniert . Ich freue mich , da » der jetzige
Minister einen sesten Plan hat und nicht mit Verordnungen arbeitet ,
die auf dem Papier stehen . Nachdem die meisten Forderungen der
Landwirtschaft erfüllt sind , scheuen wir uns nicht , fcden Landwirt
an den Pranger zu stellen , der sein« Ablieferungspflicht nicht er¬
füllt . (Zurui links : So viel Pranger gibt » ja garnicht ?) Die Kriegs »

« esellschaften müssen auch endlich liquidieren , Deutschland darf keine
einzige au ^ li ^fern ; wir brauchen die Milch füt umere Kinder .
Hier muß die Regierung fest bleiben . (Beifall .) . »

Abg . Hertz ( Unabh . rechts ) verteidigt dar . Auftreten 5«s Land »

wirtschgftsmknifters Braun . Die Landwirte kommen ihrer Abli - se «

rungspflicht nicht nach . Die Aufhebung der Zwangswirtschaft hat
nicht die Produktion , sondern die Preise gesteigert . Daß Brotgetreide
in Mengen verfüttert wird , bestätigt auch Herr von Batocki . den doch
sicherlich auch Sie ( nach rechts ) als Sachverständigen annkennen ,

Reichsernährungsminister Hermes : Herrn Ramm waren konkrete
Tatsachen über Bestechungen bekannt and trotzdem hat er nur dunkle
Andeutungen mir gegenüber gemacht - Dieser Widerspruch bleibt be¬
stehen. Am 11 . Mar hat Staatssekretär Huber noch knne Kenntnis
von tx-m Brief Raming gehabt , weil ich ihn ibm bekanntgegeben habe .
Wenn ich die Gewißheit erlange , daß die Aeußerung von den nieder¬
trächtigen Verleumdern sich <ruf Behauptungen aus der Vergangen¬
heit beziehen sollten , werde ich gerichtlich vorgehen . Die Rückwirkung
der freien FleMwirtschaft aus das Brotgetreide habe ich anerkannt .
Ich habe die Landwirtschafft ermahnt , für genüqend Brotgetrei '!>e zu
sorgen , lledrigens haben die Kons, <MkMossenichaften die freie Fleisch¬
wirtichast viel eher gefordert als ich - Mit Bürokratismus stellen wir
Sine vernünftige Wirtschaftsführung nicht sicher. Mir müssen die pro¬
duktiven Kräfte der Nation sammeln . Daran werde ich arbeiten , so
lange ich in meinem Amte bin .

Das Haus vertagte sich auf Donnervtag 2 Uhr : Kindersulaaen
für Beamte ? Weiwrberatung .

Schluß K?L Uhr .
Der Steneransschuh des ReickStagS .

—k, Berlin . 7 . Dez . (Eigener Drabt -'bricht .) Im SieueranSschuß
des Reichstages wurde beuee die Besprechen « über Reichsnotopfer
unk Z wa i: g San l ei b « fortgesetzt . Abgeordneter Rleffer lD .
Volk5v . , erklärt sich für seine Person dafür , dem Pro,ekt -nner Zwangs -
anleihe näher ?,u ireten , wobei die bereits erfolgten Einzahlungen
auf daS ReichSnotspfer abgerechnet werden mußten , Er ersucht um
Auskunft , was geschehen sei , um die ungeheuren Kosten de? feindlichen
Besatzung Herabzusetzen , wobei er auf da? bekannte Abkommen der
Alliierten Bezug nahm , nach welchem sie sich verständigt haben , die
B e satz u n aS k a st « n nicht über 24t1 Millionen Goldmark hinaus¬
gehen zu lassen , sobald die Abrüstung in Deutschland iioll' tändia durch¬
gerührt sei. Ministe ? Wirth erwiderte , daß die Re,chssinan ?verwalt !ina
alles tue , um d'<> Zahl de» BesatzunaSlrusve lieralmimindern . Di «
Einstellung deL ZimendiensteS der Anleihen würde den sofortigen Zu¬
sammenbruch der deutschen Volkswirtschaft herbeiführen . Ein Ver¬
treter des AuZwärtiivn Amtes erläutert ? den Inhalt und die Be -
deutuna deZ mi den Alliierten actrosfenn ? Abkommens und NneS daraus
bin , daß von deutscher eEite alle ? geschehen i ?i . um dies«: Kosten ans
ein vernünftiges Mch herabzusetzen , Daraur trat Vertagung bis
Donnerstag ein .

Preußische Lanöesversamnllnny .
—t . Berlin , 7 . Dez . ( Eigener Drabtbericht .) 55n der heutigen S tzurn

der vr - ußischen LandeSveriammluna war -- « die Bänke wieder vollzählig
vorbanden und nicht einmal vollständig leer . Zuweilen w .i ?en wenig¬
sten? sechs bis ackt Abvordnete im Saale , dazu noch der Redner und
obendrein noch der Präsident , zuweilen auch der ein« oder andere Bei¬
sitzer, Beraten wurde der .Haushalt der Domänenverwaltuna . Die
landwirtschaftlichen Sachverständigen machten <nlf die Möglichkeit der
Urbarmachung weiter ' ? Oedlanhereien in OitsrieSland und .Hannover
aufmerksam . Durch die wissenschaftlich betriebene Moorkultur sei
schon viel erreicht worden . Außerdem seien diese Arbeit n ausgezeich¬
nete Eelegenbeiten für Notst -zndsunternehmungen . Der Abg . Held
>'D . Vpt .)) inende » im Namen seiner Partei f?-̂ aeqen da? gestrige Auf¬
treten deS preußischen Ministerpräsidenten Braun im Reichstag . daS
das vaclameniari '

che Shstem geschädigt und einen sehr schlechten Ein¬
druck gemacht habe .

Nach weiterer unwesentlicher Aussprache wurde der .Haushalt
der Domänenverwaltung angenommen . Der Gesetzent¬
wurf für die Gelbstbewirtschaftuna der Domänen ging an den Hauvt .
auschusi . Nach kurzer Aussorache stimmte da ? Hau ? noch dem Haushalt
der N ?ualicdt ' 'ung ?sommi ? iim für Polen und W ' ivrei ' ßen zu .

Mirgen kindet keine Sitzung statt wegen des Feiertgaes ,
Sitzung Donnerstag ? Mir . Keine Vorlagen . Haushalt

der D ' rgverwalriina - n . Schluß 6 Wr 1? Min .

Vas detttsch . schwe !zsris6 ) e UreditMommen .

WTB . Berlin . 7. Dezember . Der Reichsrat behandelte heute
in einer auf besonderen Wunsch des auswärtigen Amt « « einberufenen
und vom Rsichsmintster Dr . Simons geleiteten Sitzung den Ges « tz-
entwurf über das Abkommen zwischen dem Deutschen
Reiche und der Schweizerischen Eidgenossenschaft
betr . die schweizerischen Goldhypothcken in Deutschland und gewiss«
Arten von Frankenforderungen an deutsche Schuldner . Reichsminifter
Dr . Simons nannte das Gesetz ein sehr kurzes , aber relativ sehr
wichtiges . Wie der Berichterstatter Ministerialdirektor Dr . v . Nüß -
lein hervorhob , ist die Schweiz Deutschland in ollen von dem Gesetz¬
entwurf betroffenen Punkten entgegengekommen , insbesondere hin¬
sichtlich der Frankenschulden , die von Deutschland in der Schveiz ge¬
macht worden sind . Hinsichtlich der Schulden der öffentlichen Ver¬
bände . Länder und Gemeinden sür bezogene Lebensmittel hat die
Schweiz sich bereit erklärt , die Begleichung der Frankcnschulden da¬
durch zu ermöglichen , dal « Waren aus Deutschland bezogen würden .
Der Berichterstatter knürfte hieran den Wunsch , daß von d«r zustän¬
digen Stelle die Ausfuhr dieser Waren nach der Schweiz tunlichst
erleichtert werde , was besonders dem Wunsche der süddeutschen Re¬
gierungen entspreche . Reichsnnnister Dr . Simons erklärte , daß die
R « ichs!'egi « rung diesem Wunsche entgegenkommen werde , soweit es
im Rahmen der allgemeinen Ausfuhrpolitik möglich sei . Der Gesetz¬
entwurs wurde ohne Erörterung einstimmig genehmigt .

Tic Erwerbslosigkeit geht znrUck .
WTB . Berlin . Dez . Wie aus dem Reichsarbeitsministerium

mitgeteilt wird , ist die Gesamtzahl der unterstützten Erwerbslosen im
Reiche während der ersten Novemberhälst « weiter zurückgegangen .
Verursacht wird dieser Rückgang vor allem durch die allgemeine
Eeschästsbeleb ung . auf die das an sich bedaurelichs Sinken unserer
Valuta nicht ohne Einfluß gewesen ist . Am IS . November betrug
die Eesanitzabl der unterstützten Erwerbslosen 5.4S34Z . Sir hat sich

gegenüber dem Stands vom 1 . November um 1132k und Zwar ? .
männliche und 789 weibliche Erwerbslose verringert . Die Zahl
Familienangehörigen , die als Zuschlagsempfänger gezählt wurden ,

von S45 828 auf Nt 373 herabgsgangen . Demgegenüber ist der AI

wand an Erwerbslofenunterstützung in der Zeit vom 1. bis 16. ^
vember von 40883 843 Mark auf 4S3SS43K Mark gestiegen ,
am 1. November die Auszahlung d«r Winterb : ihilfen begonnen »

Die Viehablieferung an die Entente .
—t . Berlin . Dez . «Eigener Drahtbericht .) Die Verb,n >dlur>6

bezüglich der Viebabliei >crung an die Entente sind am 3 .
zu End ? gesühr : worden . Gefordert , waren Pferde , insgesamt

Aus di<Rinder 383150 , davon tiZVOlX) Küke und tragende Färsen ,
3Ai 836 , Ziegen 27 185. Geflüasl 17Ä ) lXX>, Schweine IK53V.. ver¬

deutsche Regierung hat aber >>äiauf aufmerksam g^machl . daü d e
Haltung der Frist nur möglich ist, wenn die Qualität des Vi 'chvesta " j
berücksichtigt wird . Das G -flügel soll iunerbalb vi >' r Iabreu gelul
werden die Ziegen in drei Iahren in aleicken Mengen . Plero A
6 Monaten . Schafe ebenfalls . An Rindern werden in den nächsten ic ^

Ablieferung der Milchkühe wird vorlänf ' a -
zichtet . die Forderungen auf Färsen bleibt lnstehen . ES wird ^
stimmig beschiosf n , daß Deutschland die geforderte Zakl von
Schweinen und Geflügel liefern werde : die auf der Liste angeru » -

^ ,,
Rinder und Schafe werden innerhalb sechs Monaten gelieieri .'

nd<S
eseri

Monaten zunächst 50 l) t) Ö Stück inännliches V teh und 4t >
tragende Färsen . inSgesmnt SV (XX> Stück geliefert werden .

vermischte Nachrichten.
Streiks im Reich .

TU . Dresden , 7 . Dez. (Frkf . Ztg .) Zn sämtlichen
Kohlenrevieren Sachsens wmden die Bewilligungen
Zechzn als ungenügend abgelehnt . Vor Vertündigu ^
des Streiks soll jedoch der Schlichtungsausschuß einberuft
werden.

Rostock , 7 . D <z . Wie der „ Rostocker Anzeiger " meldet , tr ^ .
gestern vormira «; in Rostock dre Metallarbeiter in den Ausstand . 2^ ,
dem Streik dürfte voraussichtlich die ganze mecklenburaiiche
mdustrie betroffen werden . Iii Wisma r sind Vis Metalloide
schon seit einiger Zeit im Ausstand . Auch in Güstrow streiken
au « inigen Stellen . . ^

TU . M .-Tladbsch , 7 . Dez . (Frkf . Ztg .) Gestern H-A .
2k>M0 Arbeiter de : Textilindustrie des M .-Gladbacher Bez

^
die Arbeit niedergelegt . Ihre Lohnforderungen waren
willigt worden , die Einführung der 4k - stündigen

A

beitswoche jedoch nicht .
Streik in W !«n.

WTB . Wien , ? . Dez . i^ ier sind gestern etwa ZOOM B « " » '

der mittleren Kategorie in den Ausstand getreten .
Die Untersuch »!?! ? in Sachen Paasch «. . ^

-t . Berlin , 4. Dez. sEig . Drahtbericht . ) Der Rechtsvertreter .

Hinterbliebenen des am 25 . Mai auf seinem Gute Waldfrieden
Hockzeit von Reichswehrfoldaten erschossenen Kapitänlentnants ^
Paasch « hat von der Staatsanwaltschaft In Scheidemud i ^
« ine Anfrage nach dem Stande der Angelegenheit die Mitte "

erhalten , daß das Verfahren eingestellt sei .
Eine gross« Fakschmünzerbande ?

WTB . Hamburg . 7 - Dez . Die Hamburger Kriminalpolizei v

haftete 13 Falschmünzer , die sich gemeinsam mit der Herstellung
falschen MMarlscheinen , Ausgabe ' - vom 24 . Juni INS .
Die Haupiwerkstätt ? befand sich Reuer Steinweg Nr . 3/5 . ) sn
der Vuchdruckerei Vor kommunistischen „Arbeiterzeitung "

. Hier
ein gewisser Cuno eine Steindruckerei eingerichtet . Das ' weite ^
schäst befand sich in der Hamburger Klischcefabrik , Ferdinan ^ ^
l>1/53 . ? n beiden Werkstätten wurden allerhand Materialien ,
schinen , Platten und falsche Noten beschlagnahmt .

Zum Tode »«rurteilt .
— Stuttgart , 7 . Dez. ( Eigener Drahtbericht .) Wegen des

lisch?n Raubmords an dem Kassierer Arnold von der Darle ?
^

kafse in Bernhausen verurteilte das Schwurgericht nach
Verhandlung di « Hilfsarbeiter Ruffner , Weller und

zum Tode .
Die schwarze Schmach.

— Trier , 7 . Dez . fEigener Drahtbericht ) . Einen neue, , ^
?ur schwärzen Schande liefert ein Vorkommnis in Trier . ^ ^
seinen Einzelheiten so abscheulich ^st wie selten eines . -

20 jährige Susanne Erixius tiiit ihrem Bräutigam von

A -vndvergnüc !?n nach Hause gii g , wurden sie von zwei i " "

Soldaten hinterücks überfallen , das Mädchen dem Bräutigam ^
rissen , in das Gebüsch geschleppt und dort von beiden Soldaten ^
Male mißbraucht - Wenn es schreien wollt « , hielt man ihm den ^
?u und drohte es zu erstechen. Als der Bräutigam mit Polivi ^

^
Unqlücksstelle zurück kam , verschwanden die Bestien im ^ öüs

Mädchen ebenio wie sein Bräutigam sind außerstande , die Ber
^ ^

wi -eder zu erkennen . ? hre Verfolgung und Bestrafung erscbe

gut wie ausgeschlossen .

Jnfolfle einer Pliitzüch einsetzenden ^
^

sperre war es « uö heute nicht möglich die A " "

rechtzeitig herauszubringen .

Ikarlsruder MMsusMungen .
Kunsthaus Sebald .

Durch die Uebersiedlung des Kunsthaufev Sebald von der Rit¬
ter - nach der Waldstraße lHans des Residenztheaters ) ist Karlsruhe
ein moderner Kunftsaloii von intimem Reiz gewonnen worden . Der
Raum , geschickt aufgeteilt , wirkt dennoch einheitlich . Ecschmackvolle
Tönung der Wände laßt die ausgestellten Gegenständ « zu bester Gel -
!tung kommen . Die ganz « , sorgfältig erwogen « Einrichtung macht
einen heinischen , traulichen Eindruck , man wird nicht von der Steif
deit und N u rwürde anderer Ausstellungen empfangen . Die Mischung
ron Bildern . Plastiken , graphiichen Arbeiten , kunsthandwerklichen
Erzeugnissen (des Hauses Sebald selbst ) , Antiquitäten , vorbildlichen
Reproduktionen , Büchern usw . bietet dem Auxe «inen Reichtum an

Abwechslungen und besonderen Genüss «n . Die Traulichkeit findet in
der Bücherstube ihre starke Verankerung .

Die neuen Räume ermöglichen auch ein sorgfältiges Hängen und
ein « wohltuende Verteilung der Arbeiten . An der Dezembsrcms -
stellung hat sich eine Reihe von bekannten und noch unbekannten
Künstlern beteiligt . Prof . Walter Conz ist mit durchficht gear -
ibeiteten . empstndüngsfeinen Aauarellen und mehreren schönen Ra¬
dierungen vertreten . Sein Schüler W . Hubbuch entzückt durch
sseine geistvollen Einfülle , seinem liebenswürdigen Humor und seine
ßchon sehr gereifte Darstellungskunst . Die Holzschnitte von K . D « p-
-pert zeigen starke Eigenart und kosmische W « ite . Malerischen Reiz
And zarte Stimmungstiefe haben die Radierungen von Leo Haas ,
die von H . Krommer pointierte und dramatische Lebendigkeit . H.
iHausa manns Landschaften und Blumcnstuck « sind voll klare '

Ĝliederung und innerer Melodie . Die freiausschwingende Lyrik
Prof . H . Goedels ist weicher und doch gefüllter geworden . Ein
-kratfvollec Alt und « ine entzückende kleine Landschaft von Prof . Alb .
Haueisen lind Schniuckstücke der Ausstellun .g Seine Schüler Leo
Kahn und I . Kammerer zeigen namentlich in Bildnissen ei " »n -
« rtigeu Farbklang uns sichere Eharakterisierungskunst . Farbig sehr
d «litat ist H. Schöpflin , der Bühlerschüler F . Siegrist ge¬
danklich und in der Form bedeutend .

Unter den Plastiken nehmen sie Terrakotten der Autodidakiin
Atha Nodnagel , die in Heidelberg Literatur studiert , gefangen .
Hier spricht sich keusche , unverdorbene Naivität aus , die aus innerem
Zwang heraus gestalten muß . Sie tut das mit traumwandlerischer
Sicherheit und Selbstverständlichkeit . Von fernher spielen ägyptische
Einflüsse leise In ihr Schaffen herein , auch in ihre komposttionell schö¬

nen und bew ' gilngsreichen Zeichnungen . Ak>«r es handelt sich um
keine Nachahmung , fast um etwas Unbewußtes . Ganz köstlich sind
die farbigen Zeichnungen , die sie als Dreizehnjährige gearbeitet hat
und die sich vorzüglich ^um .^Liiderbuch eines Kindes für die Kinder "

eignen würden . Erwähnung verdienen ferne ? die liebevoll geschaf¬
fenen Werke H . Kollmars lKinderbüste und Engelrelief ) und die
seinen Kleinplastiken K . Secking ers .

ZZeriiner MMbfjef .
Die politische Konstellation , die ja zur Zeit von einer Förderung

der wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und Rußland
wertvolle Vorteile für unser ganzes merkantiles und damit auch kür
unser kulturelles Leben erhofft , ist nicht ohne Einfluß auf unsere
künstlerischen Interessen geblieben . Dos Land der roten Sowfets hält
nicht nur unsere Staatsmänner in Spannung , auch unser Musik -
betrivb verspürt einen Hauch russischen Geistes . w ?nn er auch beben -
teno friedfertiger ist als das insiciLse kommunistisch « Gift dieser ra¬
dikalen Utopisten . In unsern Konzertsälen hat man noch nie so viel
slavische Komponisten zu Wort kommen lassen wie jeqt . besonders
Tschaikowsky hat es unseren Dirigenten angetan . Wenigstens denen ,
die nicht im expressionistischen Fahrwasser schwimmen . Die andern
scharen sich um das Banner des „Anbruchs "

, und der „neuen Musik -
gesellschaft "

, deren spiritus rector Hermann Scherchen ist . Vorläufig
brach hie : zwar noch nicht allzuviel an . doch versprechen die Pro -
grammanlündigungen der nächsten Z« it . die neue östliche Morgenröte ,
in deren Zenith die Namen Musforgski und Scriabin « leuchten , über
uns aufgehen zu lassen . Aug «nblicklich dominiert noch di « erstt « Rich¬
tung durch die Tschaikowsky die ..große Mod «" zu werden beginnt .
Daß Artur Nikisch von jeher eine stille Liebe zu diesem interessanten
Russen bat , bewies schon mehr als eine vorbildliche Ausführung ihm
besonders ans Herz gewachsener Werke , so vor allem der ..Symphonie
path ^tiisiie "

. Wenn datxr jetst „alles liebt "
, kann er allein nicht

„zurückstehen "
, und so setzt er das wirklich schon recht abgespielte

d-moil -Konzert aufs Programm , dessen Klavierpart Frau Wera
Schapirc ihm zu Dank spielen sollte . Und wie rechtfertigte sie das in
sie gesetzte Vertrauen ! Mit «inem elementaren Temperament , einer
fast männlich wirkenden Energie und prachtvollen Phrasicrung
brannte sie ein prasselndes Feuerwerk an . das sowohl durch seine
Kunstfertigkeit , wie die frappanten Ueberraschungswirkunnen allseitig
Helles Entzücken erregte . Und Nikisch spielte dazu auf . daß es eine
Lust war . Da mochte mans verstehen , daß Tschaikowsky « och wirklich
modern empfunden werden kann . Tan ? daran ? b^ackif» m<" > ' oviel

Verständnis wohl kaum auf . Der Verband der konzertierenden ' siil
ler Deutschlands veranstaltete dort zum Besten des Hilssbun
deutsch« Musikpfleae ein großes Orchesterkonzert , dessen " en » ^ t>
bekannten Cellisten ssselix Robert Mendelssohn übertragen
Welche Vorzüge mögen wohl Herrn Mendelssohn für ^ >1

ehrenvollen Auftraa qualifiziert haben ? Seine Stabführung
kaum , wie der Verlauf des Konzerts unzweifelhaft ergab . ^ ^
gieren gehört doch m«br als ein geschmeidiges Handgelenk . » ^
gante Gesten . Das d-moll -Konzert von Tschaikowsky begri . i< ^ iM
hier wieder , doch schon es sich unter Pepito Arrio las ^ l>

nicht recht wohl zu fühlen , wenigstens schien es merkwu ^
ändert . Von dem Elan und dem geistigen Feuer des V ", »o»
nicht viel zu spüren . Außerdem dirigierte Herr Mende >6 !0 >' H,lt'

das „Capriccio italien " des gleichen Komponisten , dessen
tation das eben geprägte Urteil nur bestätigt « . Wenige Tag «

!?atte Paul Scheinvflug . der jetzt in Duisburg als st ^dtilw - ^ ^
direktor wirkt , gleichfalls einen ganzen Tschaikow ^ky -Abeno
Blüthnerorchester absolviert . Die Pathötique und Ecsangs !^

'

mehreren der bekanntesten Bühnenwerke bestritten in derv ^ . ve
das Programm . Scheinpslugs Amtsnachfolger , in der
Blüthnerleute Selmar Meyrowitz . veranstaltete im gleichen .
wie dieser einen „russischen Abend "

, der ebenfalls größtenteu
kowsky gewidmet war . Boris Krönt , der eminent begav '

russische Geiger , spielte mit glitzernder Technik und
Leidenschaft d< s Violinkonzert . Eine noch recht unfertige ^
Valentine Rostin . gleichfalls eine Russin , die bereits in dM
pflugabend zwiespält .iae Eindrücke erzielt hatte , trug mehrere ^

.M
Lieder (davon zwei von Tschaikowsky ) im Urtext vor . ^ " - chebe ^
machte Rimsky -Korsakoffs poesiereiche sinfonisch« Dichtung >'

zade"
. Aus den Programmen der vielen Solistenkonzert « . ru >!

noch weitere Belege für das gegenwärtige Dominieren o ' a»

schen Mode anführen . Besonders die Sänger bevorzugen ^ » -̂ er , ^
fallend Eretfchaninoff . Rachmaninofk und Mufsorgskis ^ ^^f d '

Todes "
. Doch das iit fa lediglich das selbsttätig « Reagier «

sen von den maßgebenden Mnsikkreisen ausgehenden Inlv „ .. p^ vr .
wird wohl zugeben , daß der russisch« Kult im Berliner Ann
augenblicklich etwas reichlich betrieben wird , um so m« «r . Lcc
sich daran erinnert , daß uns nur noch ein paar Tage roH ^ jsti? .
novenjubilLum trennen , dessen würdiger Feier jetzt „

e ,,

Kräfte dienstbar zu machen für das musikalische Deutschland ^ ^
eine künstlerische , sondern auch eine nationale EhreM "

müßte .
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Aus Baden .
Kurze Anfragen im Badische » Landtag .

Ki, !
' beiden Abgeordneten D . Holder,nanu (Demokrat ) und

reiich haben über den Warenaufkauf im kleinen
« ?" Znrkehr folgende kurze Anfrage im Landtag eingereicht : Im
A»» " Eren ^ rkehr findet neuerdings wieder in starkem Mast ein

von Waren in den badischcn Ladengeschäften durch Schweiber
denen die Valutaverhältnisse den Kauf zu jedem Preis

vor Weibnachten für sie besonders empsindlich lft ?
^ . ^ ber die Abwanderung des «veiblichen Dienstpersonals
>„ ? der Schiveiz hat Abg . D . Holdermann (Dem, ) folgende kurz?
Im ^ an die Regierung gestallt : Laut Mitteilung in der Presse
Iii» württembergische und die bayerische Regierung beabsichtigen ,
»zV ^? s nach der Schweis abwandernde weiblich : Hauspersoual kein
^ vvi ûm mehr auszustellen . Im Hinblick auf den schweren Notstand ,
z.^ uich die außerordentlich stark? Abwanderung weiblicher Arbeits -

für weite Kreise unserer barschen Bwölksning . insbesondere
^ enzgebiet , entstanden iit un '

q der auch im Landtag bereite Aus -
dö ' . Nilwden hat , frage ich an ob die Mitteilungen über die «r -Mnte Stellungnahme der württembergischen und bayerischen Re
>̂ ? >lng zutreffen und , bejahendenfalls , cb die Neuerung auch ihrer -
n, ? entsprechende Vorkehrung zu treffen gedenkt , nötigenfalls
i ' / 't -bindung mit den anderen !üdde :itschen Rtgiernnaea . die im
,

'^ ^ sse i' jeler durch den Mangel an weiblichen Hilfskräften schwer^ Nl.nev Hausfrauen dringend erwünscht ist °>

D ? e Laae de ? Arbeitsmarktes .
dz Berichtswoche vom 25 . November bis 1 . Dezember
!>?>

'
, » ^ Baden der Stand der Erwerbslosigkeit be-

r e r s ch l e ch t e r t . Die '
Zahl der unterstützten Männer hat

Î ' iiber Vorwoche um nahezu 30» zugenommen und beträgt
, ,

'" e 3430 , während die der weiblichen Arbeitslosen sich von 14V auf
^ vermindert hat . Zluch in dieser Woche wa '- die Lage des Ar -
^ «smarktes noch durch den Mangel an elektrischem Strom infolge
i/ trockenen Witterung beeinflußt , sowie durch die ebenfalls da -

hervorgerufene Hemmung in der Kohlenzufuhr . Während in
^

«srbaden verschiedentlick , Betriebseinschränkungen vorgenommen
mußten , kann die Befchäftigungsmöglichkeit in Oberbaden als

z» ^ ltnismäßig gut bezeichnet werden . Leider verhindert hier die
^ wingsnot einen Ausgleich von Stellensuchsnden und offenen
x uen Mischen den beiden Bezirken . Die größte Zahl der
d ^ ^ rb - losen weist Karlsruhs auf mit 1 05 8 (Stand
^ Teptember ISlg ) , was hauptsächlich auf die Auflösung der"

Neitswehren zurückzuführen ist.
^ Beschäftigung in der Land - und Forstwirtschaft sowie in der

' st infolge Beendigung der Jahresarbeiten rubig gewor -
^ Industrie der Steine und Erden mußte infolge des
ẑ ketenen Frystes vielfach zu Einschränkungen geschritten werden .
» . -Metall - und Maschinenindustrie fordert in letzter Zeit besonders
ix// schmiede an . Auch die Nachfrage nach Blechnern und Installa -

einzelnen Bauschlossern und sonstigen Spezialarbeitern ist
^ . ." ltnismäßig gut, ' dagegen ist die Zahl stellensuchender Schlosser ,
x^ aniker , Dreher , Chauffeure und, Hilfsarbeiter groß . Das
x Mitoffgewerbe sowie die Papierindustrie sind im allgemeinen' Sschnf'. igt , in letzterem Erwerbszweig sind nur Buchbinder als^ slos gemeldet . Auch die Leder - und Holzindustrie weist eine
sil ! Besserung auf . Das Nahrungs - und Eenußmittelgewerbe

/ nur Tabakarbeiter , deren Bedarf bisher nicht völlig gedeckt
-j konnte . Das Bekteidungs - und Reinigungsgewerbe sucht vor

Schneider und Schuhmacher , sowie Friseusen . Im Baugewerbe
die kalte Witterung ein Nachlassen in der Nachfrage nach

^ k' tskräften eingetreten . Das Handelsgewerbe und das Verviel -
^. Mngsg .' wecbe weisen infolge des Weihnachtsgeschäftes eine
> >" ger ? Tätigkeit auf . Durch die im Hotel - und Wirtsgewerbe
^ »etretene Nuhe konnten viele Hausangestellte dem privaten Haus -

!ü !' eführt werden , der Bedarf kann jedoch immer noch bei weitem"gedeckt werden .
Karlsruhe kamen durch die Auflösung der Sicherheits -

^ -en etwa 450 Personen zur Entlassung . Außerdem mutzten wie -
Mehrere Betriebseinschränkungen und Schließungen vorgenom «
>̂

°^den . Es wurden davon rund IM Arbeitskräfte betroffen ,
/ ^ nen 90 zur Entlassung kamen . Dagegen konnte nach Beendi -

ij^ des Streiks in der Tonwarenindustrie A . -E . in Wiesloch dort
»Arbeit mit etwa 113 Arbeitskräften wieder aufgenommen

^ w e r b slose nun te rst ütz u n g en wurden in der Be¬
in 238 41K ausbezahlt : für Arbeitsverkürzung wurden in

^
b«n Zeit 41 640 °<t verausgabt .

h,Mt Notstandsarbeiten waren in dieser Woche SS01 Er -' b- lose beschäftigt .

Vi-

ig«"

1«^
n . Pforzheim , 6. Dezember . Nach dem Voranschlagscntwurf

Nechnunysjabr ^1920/21 betragen die Ausgaben der Siadtge -
^ Millionen Mark , während die Einnahmen auf neun Mill .u
, sind . Der Fehlbetrag in Höhe von 27 Millionen wird teil -

ttsdeckt durch 13 Millionen Anteil an der Neichseinkommen -
I !>xj

und durch 5,5 Millionen Umlage aus dem Liegenschafts - und
>Al I ' irsj ^ vermögen . Die Deckung des weiteren Fehlbetrags wird er -

k« ^ die Besteuerung des reichsstenerfreien Einkommens .
^ Mannheim , 6. November . Dieser Tage fand im Sitzungssaal
»Handelskammer die erste Mitgliederversammlung der
-» "»er nach der Neuwahl statt . Der Saal trug zu Ehren des ver -

-K
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'»u. l
" Vorsitzenden , Eeh . Kommerzienrat Emil Engelhard ,

«r^
'
iAmuck. Außer der bereits gemeldeten Wahl des Präsidenten ,^ lchard Lenel , erfolgte noch die Wiederwahl des 1. und 2.'in» seienden Vorsitzenden , der Herren Kommerzienrat Richardund Michael Nothschilo , sowie des Rechners , Herrn Bank -

Benno Weil . Auch die Kommission für innere Angelegen -
die Organisation der Kammer usw . vorzubereiten hat ,!»z. Wiedergewählt . Tann beschäftigte sich die Kammer mit der

>5, . ^ r Abgrenzung der Wirtschaftsbezirke und sprach sich dahin
d d?. Linie den Wirtschaftsbezirk aus Baden , Württemberg
i>,^ ^ salz zu bilden . Falls von Hessen Wünsche auf Anschluß an

>5 ^ ' rtschaflsbezir ! vorhanden sind, sok der Anschliiß besürwor -
^ >v» bezüglich der Neichsunterstützung von Messen war die

der Ansicht , daß die Leipziger Mustermesse Anspruch aus
> Unterstützung habe .
^ i k

Einen frechen Raub begingen an einem
- Neil Abende zwei junge Burschen . Sie sprangen auf einen

Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen , rissen einer auf der
stehenden Krankenschwester die Handtasche weg und sprangen

H Die Tasche enthielt Gegenstände im Wert « von etwa^ lark .
^ Der Biirgerausschuß hat den städtischen

I Mag mit S Millionen Mark Ausgaben und 3,4 Millionen
genehmigt . Zugleich gab der Biirgerausschuß die. mung , daß der Fehlbetrag von 1,V Millionen Mark durch eine

^ von l .sv Mark von 1W Mark Steuerwert des Liegenschafts -
gewerblichen Betriebsvermögens gedeckt wird .

^ Schwarzach lA . Eberbach ) , 7. Dez . In der Erziehungsanstalt
^ i. ^ cher Hof stnd schwere Meutereien ausgebrock ên . Wie bis jetzt

^ werden konnte , sind 20—25 Zöglinge entflohen . Die Een -
^

'
^ wurvc telephonisch um Hilfe gebeten .

^ . .̂ ' nsheim . 7. Dez . Die Müllerzwangsinuuna für die Bezirke
!> -. .'n -Eppingen hat sich mit den Müllern der benachbarten Be -" »arisch erklärt , am Mittwoch , den 8. Dez . abends , sämtliche

„ stillzulegen . Ebenso haben sämtliche Müller des Amts -
^ ^ d^ lsheim in einer in Osterburken abgehaltenen Versamm .
R^ lchlossen , vom 12 . Dez . ab ihre Mühlen zu schließen . Die
^ j^ teinigung Bretten hat ihren Betrieb stillgelegt . (Dieses
? ». 1

der Müller geschieht aus Protest gegen die in letzter Zeit
' Kŝ lchiedene Müller verhängten Strafen wegen Mahlens ohne

^ d-n -Vaden . 8. Dez . Der hiesige „Sängerbund
H n bade n"

. einer d«r bekanntesten Gesangvereine des badi -
Il^ ndes . beging gestern die Feier seines 5 0jährigen Iu -
> LUi z . welches allerdings schon im Jahre 1S17 stattfinden sollte .5 Krieges wegen verschoben werden mußte . Zs der Feier

hatten sich auch von auswärts Gäste und Sangesfreunde eingefunden ,welche im Laufe des Samstagnachmittags freundlichst empfangen
wurden . Am Samstag abend mnd sodann im Gartensaale des Kur¬
hauses ein Fest - Konzert statt , welches sich eine <, außerordentlich
zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Das Proaramm . eingeleitet
mit einem von dem Rezitator Bruno Schmitt - Wiburger sehr
wirkungsvoll vorgetragenen Festgruß . der der Feder des Herrn Fr .
Feuerstacke entstammte , enthielt Männerchöre und Solis . welche
eine vorzügliche Wiedergabe fanden und von denen besonders die
gesanglichen Darbietungen von Marie von Ernst vom Karlsruher
Landeetheater großen Beifall fanden . Gestern mittag fand sodann
im Kurl >ause ein Festakt statt , welcher mit einem Prolog und
Männerchören eingeleitet wurde . Nach der Festrede des Bereins -
präsidenten . Herrn Josef Wolter wurden verdiente Mitglieder
geehrt und Vertreter von Brudervereinen und Korporationen über¬
brachten Glückwünsche . Diejenigen des Badischen Sängerbundes
überbrachte Herr Dr . Krie g-Offsnburg . diejenigen des Liederkranz -
Karlsruhe . Herr Wilser . während die hiesige Liedertafel Aurelia
einen prächtigen Becher überreichen ließ . Mittags fand sodann ein
Festessen und abends unter zahlreicher Beteiligung ein Sängerabend
statt , welcher durch Liedervortrüge der hiesigen Gesangvereine ver¬
schönt wurde . Den Schluß der Iubiläumsiestlichkeiten bildet « am
heutigen Montag ein Ausflug nach dem alten Schloß wo sich die
Sänger und Tanzfreund « zu froher Unterhaltung vereinigten .

ttehl , 7 . Dez . An der Rheinlirücke wird jetzt für die
Zollabfertigung , die zur Zeit in einer Baracke untergebracht
ist , ein neues Dienstgsbäude errichtet .

Freiburg , 7 . Dez . De - Biirgerausschuß hat die Beratungendes städtischen Voranschlags aufgenommen . Zu Beginn der Sitzungen
sprach Oberbürgermeister Dr . Thoma über die alkjzemßtn« Finanzlagede? Stadt Fr eibum - Für drei Millionen Schulden ist noch Deckung
zu suchen. Vor dem Krieg hatte Froiburg 44 Millionen Schulden ,der Krieg hat S Millionen noch dazu gebracht . Die Shw ? izerschuld
beträgt L5t>000 -Franken , wovon z>i« Hälfte durch Holzlief . rungen ab
bezahlt ist Um die drei Millionenfchuld zu decken , müsse das rejchs -
einkommknsteusrjreie Einkommen herangezogen werdzn . Sowohl der
Obmann des gejctiislsleitenden Vorstan -o

'
cs . Dr . Kops , wie die Redner

der übr gen Partcien betonten , daß die finanzielle Lage der Stadt
zwar ernst , aber keineswegs verzweifelt sei . Durch seinen reichen
Liegewchaftsbesiti sei Freiburg ungleich günstiger daran , wie manche
anTcre Sttct - Im Verlauf der ersten Sitzung kam es noch zu einem
Zwischenfalle . Ein junger Mann im Znhörerrnum rief in sie Ben
sammlnng . der Bürge »ausschuß solle nach Hause , geben . Als er der
Auffordern ".a de -/. Vorsitzenden , den Snal zu verlassen , keine Folge
sab , wurde die Sitzuno aeschlossen.

w . Freiburg i . Dr ., 7 . Dezember . Die gestrige Bürgeraus -
schußsitzung konnte dtk Beratung des städtischen Voranschlags
nicht zu Ende führen . Das Hauplinteresie drehte sich um die geplante
Gemein ?ebesteue ? nng . zu welcher stadträtlichen Vorlage verschiedene
Abänderuiigsanträae eingebracht wurden . Die meiste Aussicht auf
Annahme hat ein Zentrumsantrag , der von der Gemeindebesteuerung
freilassen will die Ledigen mit einem Gehalt bis zu 10000 (statt
?!^ 0 ) , die Verheirateten bis zu 15 000 »k ( iL000 ) . Die Freigrenzemit Kindern soll ebenfalls mit 15 000 angesetzt werden statt
12 000 und soll sich mit 500 . <c staffeln statt mit 1000 -A.

Freikurg , 5 . Dez . Dem Oberbürgermeister ist von einem
Herrn John Cook in Baltimore , einem alten Frciburger , der Be¬
trag von 16 260 Mark überwiesen worden mit der Bestimmung , daß
das Geld zu Weihamichten an armen Witwen und Waisen
verteilt werden soll.

11 Freiburg , 6. Dezember . Etn ?a 300 Elektromonteur « sind im
Bezirk Freiöurg und Oberbaden sristlos entlassen worden , nach¬dem sie das Angebot oer Arbeitgeber abgelehnt hatten . Auch der
Schiedsspruch des Schlichtungsausschusi -s befriedigte nicht , so daß am
1 . Dezember in den Streik getreten wurde . Die Folge war die
Aussperrung .

4 Wolsach , 7. Dez . Zu dem Familiendrama , das sich in Rip -
poldsau ereignete , wird noch gemeldet 1 Fabrikant B . A . Menrad
aus Reutlingen , der seine Frau , seine drei Kinder im Alter von 1bis 3 Iahren und sich selbst erschossen hat . war im Sommer vorigcnJahres hierher verzogen . Er hatte bereits von einer Reise aus
seine Frau benachrichtigt , daß er freiwillig den Tod suchen wolle .Das Dienstpersonal , eine Hausdame , ein Zimmermädchen und eine
Köchin , das im unteren Stock der Villa beschäftigt war . wollte nichts
von der Unglückstat gehört l>aben . obwohl Menrad aus zwei Revol¬
vern 15 Schüsse abgab . Die Frau und die Kinder waren in ihren
Betten getötet worden . Menrad selbst hatte sich vor dem Bett seiner
Frau erschossen.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 8. Dezember 1920.

Lshrcr -Dienstyrnfungen für Krieqsteilnehmer .
Es ist beabsichtigt , im Laufe des Januar 1S21 eine außerordent¬

liche Dienstprüfung für ehemalige Kriegsteilnehmer abzuhalten .
Hierzu können nur solche Lehrer zugelassen werden , die spätestensMitte Januar 1S18 unter die Schulkandidaten aufgenommen worden
sind und dem Heere mindestens drei volle Jahre angehört habensowie mindestens bis Mitte Januar 1S21 sechs volle Monate im
Schuldienst verwendet waren oder aber dem Heere längere Zeit an¬
gehört haben , aber bis Mitte Januar 1S21 mindestens ein ganzesJahr im Schuldienst verwendet waren . Wer diese Bedingungennicht erfüllt , kann zu der genannten außerordentlichen Dienstprümngnicht zugelassen werden . Gesuche um Zulassung sind spätestens bis
zum 2b. Dezember 1S20 auf dem Dienstweg einzureichen .

0 Für vi« Sentfche Kinderhilfe wurden in Karlsruhe u . a . ge.
spendet von den Firmen Wolff u . Sohn 10 000 H . Fuchs Söhne
5000 °K . Weiter wurden gesammelt in den Gemeinden Eroßsachsen
bei Weinheim 5075 ^ <, Reilingen 1642 Gominersdorf (Iagsttal )
760 -K, Ilvesheim ( A . Mannheim ) 55« Sexau ( K . Freiburg )
534 Unterschefflenz (A . Mosbach ) 530 Eisingen (A . Pforzheim )
520 Oberhausen (A Emmendingen ) 483 Auerbach (A . Mos¬
bach) 405 Ut, Bilfingen (A . Pforzheim ) 306 Dürrheim (A . Nil -
lingeu ) und Minseln (A . Schopfheim ) je 200 -K.

: : Teuerungszulage . Um ihrer großen Not zu steuern , wird
nach Beschluß der evangelischen Kirchenregierung den Pfarrern , auchden im Ruhestand befindlichen und den Hinterbliebenen von Pfar¬rern eine einmalige außerordentliche Teuerungsbeihilfe ausbezahltwerden .

) ! ( Die bekannte Kastwirtschaft „Alte Post "
. Ecke Kreuz - und

Hebelstraß « , ist dieser Tage geschlossen worden . Das Anwesen istschon längere Zeit vom badischen Domänenärar angekauft worden .Jetzt werden die Räume für Bürozwecke der Oberdirektion des Was¬ser- und Straßenbaues , der auch das nebenan gelegene Haus Nr . 2ader Hebelstraße b ' reits gehört , hergerichtet und bald bezogen .: i Der Retchstarif für den Drogen -Kleinhandel , der zwischen dem
Deutschen Drogisten -Verband und dem Verband junger DrogistenDeutschlands E . V . abgeschlossen worden ist, wurde durch Verfügungvom 16. November ISA ) rückwirkend ab 1 . Juli 1920 für allgemeinverbindlich erklärt .

A Ein - Entschließung der Postbeamte nschaft . In einer am Sonn¬
tag vormittag stattge ?undenen großen Postbcamtenversammlung ist der
einmütige Beschluß gefaßt worden , solange genau nach den Dienst¬
vorschriften weiter zu arbeiten , bis die Regierung den Postbeamtendas nächst« Vierteljahresgehalt schon jetzt ausbezahlt . Ohne , daßdies geschehen ist . wollen die Postbeamten keineswegs den Dienstwieder wie vorher oersehen , da sie sich in den Hoffnungen , die sie
bisher auf die Negierung setzten, schon zu oft betrogen sahen .-

EisenbayiirroersammluiA Der deutsche Eilenbahnerverband ,Ortsgr . Karlsruhe , hatte auf Montag eine öffentliche Versammlungder Eisenbahndiätare einberufen , die außergewöhnlich stark besucht
war . Oberrevisor Beetz hatte das Referat übernommen und wies
darin auf die völlig unzureichende Bezahlung der Diätare hin , deren
monatliches Einkommen zwischen 500 und 700 Mark schwankt , somit
weit unter dem Existenzminimum stehe . Der Referent fordert die
Diätare auf solidarisch zu sein und ihre Kräfte zu organisieren , sich
aber nicht in verschiedene Vereine zu zersplittern , sondern einer
freien Gewerkschaft anzugehören , welche alle Kategorien de? KeaM -

ten und Arbeiter , gleich dem Deutschen Eiscnbahnerverband in sich
vereinigt . A » die Ausführungen des Referenten schloß sich eine leb¬
hafte Aussprache , in welcher die Forderung zur Solidarität und zur
Organisation in V . G . V . unterstützt wurde . Schließlich wurde eine
Entschließung angenommen , in der zum Ausdruck kommt , daß die
Bezüge der Diätare eine durchgreisende Verbesserung erfahren müssen
und daß ihnen sofort ein Borschuß von t 000 Mark auf die noch zu
erwartende Au ?gleichszulage zu gewähren sei.

fch LrtSauSschu « der Bertrauensniäimer , tiir die Anncftclltenvcr »
r» » n. Am SainStaa abend fand im kleinen Rathaussaale eink

begrüßte
der
mit Linn ^ . ircirvrium uno xnrioaiiunusiarin Berlin . Er babe die in der lebten Sitzuna geäußerten Wünsch « zur
Kenntnis gebracht , die auch von anderen Ausschüssen ang «rcgt wurden .

Hand aeneben wenden , in Ivelitvin in cuvbabeii '
ch-' ? O >,?nnng alles Sif »

scn- wcrte iu finden sei Da ? Äesi !? sollte in mehr frinh .' ii ' iKcm T>eist-
geändert wor !>.' n : man ii' l . e inck: immer am Alten kleben bleiben . Be »
11,!, - ^ 5 c - e Leistungen müßten ein ? Erhöbuni « erfahren , so daß dt?
Versichernna mebr Hufried '-nbeit unter den Angeiteliten auSlöfe . Auch
sollten di^ N^ uwablen der VertrausnSmännec bald ausgeschrieben wer¬den . da die Reiben de : Vertrau nsmännsr it' manchen Ortsausschüssen
durch den Kriia stark aelichtet worden seien . Vonfeiten dcS Direkto¬
riums wurde betont , daß ket 'i ^ Beschulst ' oefaßt werv -'n . sondern cK
lallen nur Aussprachen gepflogen werden welche- dem Direktorium als
Unterlagen dienen sollten Ders lbea ^ ' ufiaffuna war auch der Ver¬
treter des NeichSarbeitbuiinifteri im, ? welchem das Ti ektorium unter -
steht . Man wolle niemand vergewaltige : '. , äbee das 'Direktorium unddas NeichsarbeitZministerium miißt 'n iick freie Hand behalten . Dieiebigen Vorschlag ' seien nur eine kleine Neiorm und e ?> dürfte noch 3
Jahre dauern , bis an die aroße Reiorm des Vcriickcri 'NgSwefens heran¬getreten werden könne, Ilm die beute noch beitebeade Doopelv rfiche»
runa — ? andeSversicherunjt ? ans :alt ' n und Angestelltenversicheruna —
nach der Heit aus !> ' r Welt zu schaffen , sei bei der geplanten Aend ?runcrvorgef ' bcn . daß die H-indl .inaslebrl n̂ge unv . fchon im 14 . und nichberst vom >6. Lebensjahr ab in die '.'ingestellienveniiberung einbezogen
^ - den foll ' en . Um daß die V rlicheruna einen möglichst großen T «il>der Angenellten umfasse , glaube man , daß di >- neu - Fassung bei derGehaltSgreine lauten dürfte 1 Verfichernngtzvflichtig ist ieder Ana stellteb :s zu L7> 000 und med - Gehalt , Man vertrat den Giandvunkt . das»/ieder . de >- in ein in Gehalts - oder Dienstverhältnis stehe, versichert feiir!̂ llt .v WaZ die K -istungen anbelangt , -'o glaubt man . daß bei einer
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Der Gengenbscher SsII«stsg.
Von KarlJörger .

(Fortsetzung und Schlnh .)
Aus den Kastanienbäumen vor der Klosterkirche wirbelt das

gelbe Laub zur Erde . Durch ihr Eezweige spannt sich ein feuchtes

Rieselnetz .
Der Tag verrinnt trostlos . Als es zur Rosenkran,andacht läutet ,

platscht es kübelmäßig . Eine alte Bauernregel sagt :
- ..Au ? Sankt Eall führ die Kuh in den Stall ." —

Der Anfang des Festes rechtfertigt den Kalenderspruch . Be¬

trübt legen die Eenaenbacher Iungsrauen ihre Feierkleider zurück.

Auf viele Ceidcnschleifen tropfen dabei entsagungsschwere Tranen .

Der Eallusumgang ist für sie die einzige Gelegenheit , den neuen

Winterstaat öffentlich zu zeigen . .
Nach dem Betglockenzeichen hängen auch die alten Weiblem ver¬

zweifelnd ihre Noster wieder um den Weihwasserkessel .

Tiefe Trauer über den bedrohten Umganz kehrt in zevem

Gegenbacher Haus ein . Nur der Schultheis Heinz von Stubenhardt

freut sich unbändig . Solche Sintflut befreit ihn auf bedenkenlose

Art vom leidigen Betstuhldienst . ^ ^ ,
Vom Kinzigturm kündet der Wächter die zehnte Nachstünde .

Machtvoll klingt sein Horn über Unwetter und Sturm :
—„Hört , ihr Bürger , laßt euch sagen ,
die Elock hat zehn geschlagen ,
hütet Feuer wolhin durch die Nacht !" —

Da hämmert unverhofft der Türklopfer an des Bürgermeisters

Haustür . Der Abt stellt der Witterung wegen den geplanten Um -

gang ein .
Die Nachricht wirkt wie Wasser auf die trockengelegte Mühle

des Schultheißen . Erlöst atmet er auf . Vor Freude zerflattern alle

ärztlichen Mahnungen im Wind . Eilig wickelt er sich in den Wetter¬

mantel . Durch das Hochwasser vor dem Kaufhaus tänzelt er in den

Adler .
Mit trunkfester Zuspräche begrüßt dort die immertagende Ta¬

felrunde den lang entbehrten Zechgenossen .
Unglücklicherweise zerbricht am gleichen Abend das Spinnrad

der ehrsamen Klosterköchin Bersabee .
Der hilfsbereite Stadtdrechsler Peter Schotten stellt es einst¬

weilen in die Flurecke neben den äbtlichen Prozessionsbetstuhl . Mit

der sprichwörtlichen Saumseligkeit der Wengenbacher Handwerker holt

er es gelegentlich zur Wiederherstellung ab . Unter gelegentlich ist

hier der Zeitraum zwischen vier Wochen und einem Vierteljahr zu

verstehen .
Andauernd steigt die Feuchtigkeit der Erde Ströme von Flüssig¬

keiten Meßen innerhalb und außerhalb des Adlers . Zur Mitter¬

nacht hält Schultheiß Heinz von Stubenhardt eine seiner weinseligen
Standreden .

Als er schwer beladen dem käuslichen Rubebett zusegelt , schlägt
das Wetter um . Der Himmel lichtet sich . Wolken fliehen gescheucht

gegen Westen . Mutwillige Mondstrahlen tauchen in den plätschern¬
den Rathausbrunnen , Schüchtern blinken Sternlein aus .

Der Schultheiß spürt keine Veränderung . Um seinen Schädel
hageln Sternschnuppen .

Er ist wieder einmal sternhagelvoll .
HI .

Nach d : r gebesserten Witterung wird die aufgeschobene Eallus -

feier dennoch abgehalten .
Bei der ersten Hahnenkrabt steigt ein frostklarer Oktobertag .

Stahlblauer Himmel glänzt über dem Bergle . Die frisch gewaschenen
Felder schlucken gierig Sonnenlicht .

Die hastige Prozessionsansage bringt überstürzte Zulüftungen in
die Stadt . Flaggen des Kaisers und Kirchenstaats dringen durch die

Dachlucken . Unter die Fenster der Hauptstraße werden Winterblu¬
men und Heiligenbilder gestellt .

Schnell dreht der Adlerwirt eine Anmenge goldgelber Bretzeln .
Dann füllt er die Weinkrüge bis zum Rand . Die Zünftler sind eine

durstige Mannschaft . Der frische Osthauch trocknet die Kehlen . Da¬

her muß man rechtzeitig um Löschung des Durstes besorgt sein .
Allmählich sammelt sich das Volk zum Flurgang . Schon wer¬

den die Heiligen herausgetragen .
Die Schultheißin trippelt von einem Bein auf das andere .

Aengstlich sucht sie ihren Eheherrn . Sie hat ihn auf alle Fälle früh
genug geweckt.

Eben richtet Abt Konrad von Müllheim einen fragenden Blick

durch die Klostergasse . Da erscheint der erwartete Betstuhlträger .
Er bietet einen wenig Vertrauen erheischenden Anblick . Seine

Gedankenkreise ähneln verzweifelt dem Bibelanfang . Alles gähnt
öde und leer .

Verworren tappt er in den Flurgang . Er faßt nach dem äbtli¬

chen Betstuhl . Er greift daneben und erwischt das zerbrochene Spinn¬
rad der ehrsamen Klosterköchin Bersabee .

Die Ministranten sind ein ungezogenes Völklein . Stets sprin¬

gen sie ballspielend aus der festgesetzten Prozessionsordnung . Der

Mehner hat mit den Schlingeln reichlich zu tun . Er sieht deshalb
den seltsamen Betstuhlträger nicht .

Keck streckt sich eine Nackenfalte des Rauchmantels gegen die

Tonsur des Kirchenfürsten , so daß dieser den Kopf nicht drehen kann .
Drum vergißt auch das äbtliche Auge dtn Schultheißen .

In die allgemeine Unruhe schlägt donnernd der erste Böller von
der Bergles - Kapelle . Beim gleichen Zeichen beginnen alle Turm¬

glocken der Stadt ihr dröhnendes Eeläut . Die Stadtmusik fällt mit

mächtigem Tusch ein , und die Klosterknaben schmettern ein dreifaches
Halleluja .

Feierlich setzt sich der Zug in Bewegung . Er bietet ein farben¬

prächtiges Bild .
Voraus schweifen die Knaben mit dem vierten Stadtpatron

Nikolaus . Dessen Träger zittern vor Kälte . Bedenklich schwankt der

Heilige auf seinem Traggerüst . An der heiligen Nasenspitze glitzert

frech ein silbernes Reiströpslein .
Unter Trommelschlag und Posaunenschall folgt die Stadtmusik .

Dann wird eisenschieniges Geklirr hörbar . Die Kcngenbacher Stadt¬

söldner rücken mit ihrem Sankt Martinus heran . Es sind lauter

stramme Gestalten mit kühn aufgezwirbelten Schnauzbärten . Ver¬

wegen flattert über ihren Häuptern die gelbe Standarte mit dem

doppelten Adler .
Anschließend ziehen in bunter Reihe die Zunftgenossenschasten

auf . Jede bringt die mannigfachen Abzeichen ihres Standes zur

Schau . Als stärkste Innung scharen sich die Zimmerleute um das

lebensgroße Standbild des heiligen Josef . Hinter ihnen schreiten
in geordneten Abteilungen die Schreiner , Bildschnitzer , Hafner , die

Zinngießer , die Kupferschmiede , die Vlechfchneider . Alle Handwerker
der Stadt sind vertreten . Nur der Nachrichter und die Abdecker gel¬
ten für unehrlich und dürfen dem Umgang nicht anwohnen .

Den Beschluß dieser Gruppe bilden die Kinzigflößer unter ihrem

Schutzpatron Nepomuk .
Durch die städtische Feuerwehr von den Gesellen züchtig getrennt

erscheinen hierauf die Gengenbacher Jungfräulein . Ungut rötet der

Frostwind ihre Gesichtlein .
Das Ehrengeleit für die Geistlichkeit stellt der Zwölferrat unter

Führung seiner beiden Stettmeister . Jeder Ratsherr blickt vorsicht ' g

auf seine brennende Kerze . Flackernd huschen warme Lichtwellen
über ihre blaugefrorenen Finger .

Der Abt wandelt unter einem blauen Traghimniel voll der

blanken Sternlein . Er ist umgeben von sämtlichen Brüdern des

Konvents . In den Händen hält er die güldene Monstranz . Sie

stammt aus der Werkstatt des Augsburgers Christopherus Mannert

und wiegt sieben Mark und acht Lot . Ihr Arbeitswert berechnet sich

aus einhundcrtsicbzig Gulden und sechs Pfennig .
Hinter den Chorherren keucht der gottverlassene Schultheiß mit

dem zerbrochenen Spinnrad der ehrsamen Klosterköchin Bersabee .

Gleich der Wettersahne auf dem Prälatentnrm schwankt auf seine«!

wirren Gelock der amtliche Dreispitzhut . Die Kapsel der gewethte «

Bürgermeisterkette bammelt achtlos über seinen Rücken .
Und dann kommen die alten Weiblein . Vis an die Ellboge «

wickeln sie die Arme in ihre Schürzen .
Es wird an diesen Tagen zu Gengenbach nicht frömmer «n»

nicht unheiliger gebetet , als es anderwärts bei ähnlichen Umzüge«

auch geschieht .
Lieblich hallt die Wechserede zwischen den Straßenwänden :

— „Gegrüßot seist du Maria , bist voll der Gnade !" —
Seit alten Zeiten ist der Weg dieses Umgangs endgültig vorge»

zeichnet . An solcher Festlegung ändert sich kein Iota . Man steue^
durch den oberen Teil der Hauptstraße gegen den Stollen . Durch

unterschiedliche Radbrüche ist der gewöhnliche Fußpfad über die Kirck-

bündt ichlecht und ganz unbrauchbar geworden . Daher hat man vor
einem Jahr die neue Fahrstraße angelegt . Sie ist mir Lochstoin 'N

und einem Stangenhag eingefaßt und sorgfältig entwässert .
Bei -m oberen Tor wird die erste Station gemacht . Das Volk

versammelt sich im Kreis zur Andacht . Mit volltönender Stimme
iuft der Abt sein „oculi omnium in te sperant " . ^

Im gleichen Augenblick setzt der Schultheiß das verhängnisvolle
Spinnrad vor ihm nieder . Zuerst ist jedermann sprachlos . Ein paar
Atempausen lang erscheint die Lage bedenklich .

Schon beginnen die Ministranten zu kichern . Da umstrahlt den
Abt eine himmliche Erleuchtung . In seinen Mundwinkeln ' räumt
ein zierliches Lächeln . Segnend breitet er die Arme über die Aeter -

schar :
— „Geliebte Brüder in Christo , dem Herrn ! Großes vollbringt

Jehova durch die Schwachen und Hilflosen . Betrachtet die Heiligen
unseres Zuges ! Wir tragen mit uns die vier Stadtpntronen Petrus ,

Paulus , Johannes und Nikolaus . Auf uns schauen die Dulderinnen
Cacilia , Perpetua und Felizitas . Sankt Apollinarius , der Schutz '

heir der Nagelschmiede , und Benediktus und Dominikus , die Beken¬
ner des Rosenkranzes , geleiten unsere Schritte . Wir Haben des ge¬
ringsten Heiligen gedacht und darüber die liebwerte Jungfrau Maria
vergessen . Vergeblich fucht ihr das Bild der Himmelskönigin in un-

>erer Reihe . Da gibt der Herr das Spinnrad nn die Hände dieses

unmündig -n Knechtes . Ich kenne kein Werkzeug , welches uns inniger
an die holdselige Gottesmutter erinnert . Aus gleicher Spindel fer¬

tigte sie einst den Purpurmantel ihres göttlichen Sohnes . So erkläre
ich dieses Spinnrad zum Kircheneigentum . Aus seinem Garn solle «

sortan die heiligen Meßgewande gewcben werden . Groß ist der Herr -

Nichts c-csch' eht , das nicht vorher in seinem Plane steht . Lasset uns
beten ! Ave Maria !" —

Mächtig schallt in das Ende der Rede das Gewoge der Glocken und
das Gekrach der Böller . In Hellem Chor antworten die Klosterknaben -

Die Fähnlein flattern im Wind , und auf Gesang und Gebet
scheint des Herrgotts liebe Sonne . Ohne weiteren Zwischenfall schlief
der Umgang uni den Bann .

Wie ein erlöster Schulbub schleicht der erlöste Schultheiß nach der

Klosterkirche . Stillselig stellt er dort das verhängnisvolle Spi » »'

rad vor den Marienaliar . Während des ganzen Tages läßt er ^

nicht mehr auf der Straße sehen .
IV .

Am nächsten Morgen wandert der Abt selbst auf die Stadtkanzlei -

E >> gibt eine kurze Verhandlung . Ihr Ergebn ' s >lt vorauszusehen
.

Schultheis , Heinz von Stubenhardt wird aul alle Zeit vom Sei !e >'

dienst befreit . . . .
Ich stehe am Ende meine - Geschichtleins . So wuchert es aus

alten Klosteraufzeichnungen . Oder habe ich es in Wölses gemütlicher
Weinstube ersonnen ? Der Gengenbacher benebelt leicht den Geilt -

Mein Freund , der Reallebrer , steigt mir seither auf die Bude-

Ich höre >chon, wie er kür jede Stelle Quellennachweise fordert . Da «« ^
komme ich in Verlegenheit .

Vielleicht hilft mir eine geneigte Leserin ?
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B421-̂ 8 an d . Bad . Presse

28ISbrtg. , lebenölustiger
Mann . latb .. 1 .70 groft.
dunkel . nachwciZb schuld-
los aesckicd .. vermögens¬
los . wünscht zwecks bald

Seirat
m . vermögend . Dame , die
in der Lage ist , ihm Eri -
stcnz ,u bieten , bekannt
<u werden . Einbeirai in
Aeschäst od . Tkabrik er¬
wünscht. Witwe nicht auK
aeschloss, Gewerbsmcikige
Bermiitlg . verbeten . Dis¬
kretion Ebrenlache. An¬
gebot in . Bild , welches
alsbald zurückgesandt u.
Nr . Bü!i7l0 au die Ba-
dtlcve Vrelle « Veten.

HMänd . Unterricht
Angeb . unt . Nr .

a . d . « ai>. Presse .

beg. ied . Monat a . 1 . u i «
^lod . Weber . Zuichneide -
schnle . Hirschstr . 28 . 1777 --

vsutsoke !

löppivlikj

Letivoi ' Iagen

t. äufef

ssvlls

^ liseklikckkn

lZiv/anlieekkn

kieiseäeeken .

vrsvkus

KTssgsi

Sr»utleulo u . lunsvormÄKIto
lZtinst. üiiufzelsxsnlieit kür
dillixss

ktn lcompl. bell
kourniert . besteksnlt aus :

I ÄrvItUrlser lS« kr »l,k . IM cm dren, , ^
eobiem linriswllspieeel u ^ aseti,e»dse ^ni„r,

1 VV» «vtitl8i !ti m . ^vleLelsuks . u ivezli.
2 » ettsteile ?, , S ^ » etitsetiränkctivo ,

Z titlilile . 2 l 'atenti 'östv
jVik . 4g5g . _

tleder2su «en 8is sieh von 6er sauberen ^
lnilen sZu »ii ' iits^ are . l,iekerune knnn
lur VVvlNnucliwn erlnleon . auk VVunson

kostenlose ^ utbevahruniZ . ^ »Sesioktieunl ? bei
Uöb «l»»entur

5? s ^ i » nuk » .

8Okwvit - el ,

^ malienslrssse l -

Lebkuednerei
b- b».

od . »hnl . Betrieb ?.nr He ?st»llxn ^
« !« °^ r - i^ t

bre <1ienden Ne « » rit gesucht. ^ae
Vcriuge selbst über das nötige Kar" ^ drcN
gletchgiiltia . Interessenten belieben ib "

Durlaid i . « . . 0 ° r «eultr . li . ' " .

WUM » .
Pantoffel . Soldatentuch
gute Ledersohle . m - ?̂ il^
und Pelzsutter , sowie
Schnürst . esel mit Pelz¬
futter , mit n . obne Besatz,
preiswert für Händler .
» . Diirr . Tuchschubgeich
B«Z« .̂ Sftrlnar ' nr .sil

Tapeten !
f . Puppenstuben , Küchen
?e . bei 17nl>2
n . 0i »r «» »«I,Do «»alas -
ft». S«. bei i>. Hauvtpoft .

Telefon 24ZS.

Wir sot?en unsere Wtxlieöer
erlalxtea llinscbeiäsn unseres

kkr . MtWUlt , ÜWime '

in Kenntnis . , li »' '
lZveräixunx lik izt ^ ^ .
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Nznaelzüeitunll S» .Mkilieii km « -
»uk H>re»t«leutsol »ew Rassle » Nl»«1 aul ^ »K 15 Mill . Stammaktien, dividendenberechtigtab 1. Juli INA, zu

6er V^ eser

^ ^ >ffer war der Verkehr in den Häfen ein lebhafter . Das Schleppe
dj? hat auch am Sonntag arbeiten lassen , um nach Möglichkeit bald

geordnete Verhältnisse in dem An- und Abschleppen der Kähne
^Men ,n können . Die KohlenVerladungen konnten in den meisten
°>en etwas besser von statten gehen und teilweise sogar gegenüber

Borwoche gesteigert werden . Nach Meldung der „ Telepraphen-
tntwickelte sich über den Dortmund -Ems -Kanal ein lebhafter

A '^hr . aber »eld durch Niederlsgen der Weh?« seitens der
^ »alveiwaltung bei Meppen unterbrochen wurde. Der wieder stür -
- kinsetzende Frost und die Eisbildung gnben Veranlassung zu dieser

°nahme . die aber voraussichtlich nach Eintritt mild »r Witt »rung
wieder ausgehoben wird - Die Kanalsperre kommt der Schiff -

>je^t ungelegen, da in Emden mehrere Erzdampfer und 2 Ge-
ir̂ ^ isfe erwartet werden der?n Ladungen über den Dortmund -
,
'?^ Kanal dem Industriebezirk zugeführt werden sollen . Der Ver -
!«? auf dem Rhein-Hannovev- und auf dem Lippe-Seitenkanal er-

durch die Sperre keine Unterbrechung. Die Kohlenfracht in
A östliche Kanalgebiet ist recht lebhaft -

, bei der Weiterbeförderung
^ blen zur Unterweser müssen die KanalMne wegen des gerin-

? Wasserstandes geleichtert werden . Die Rheinschisse können aus
^ gleichen Gründe nur mit 60 Prozent beladen werden Die Rück-
Mn an Erz . Zucker , Salz usw . sind befriedigend . Zum ersten

...7« wurde seit langer Zeit wieder Zement im Umschlaghafen Hamm

Kaackel , ( - ererbe uric ! Vertcekr .
... - L. Weil ». Reinhardt A.-G. Mannheim. Die kürzlich angekün -

Umwandlung in eine Aktiengesellschaft ist am 6. Dezember 1920
^ ogen worden . Das Aktienkapital beträgt 10 Millionen Mark .

Kontinentale Versicherungsgesellschaft Mannheim. Die Ee-
«, !">aft verzeichnet für 1310/20 einschl. 35 000 Vortrag einen
Mewinn von 501M ü . V . 256 670 ) , woraus 22 s20) Prozent
.̂Uende bezahlt und 150 000 sZ5 000) vorgetragen werden . Für

h 'uAnotopfer werden 80 000 -V. ti . D. für Kriegsgewinnsteuer 40 000'° ' k> zurückgestellt .
q, ^ Mannheimer versichernna - A. -G. . Mannheim. Di« G sellschaft

für 1919/20 an Ergebnissen aus der Transportverncberung
^ 1!^ V . 1,031 Mill . Ueberichnk . ans der Unfall- und .HaftpNicht -
d-r T ' runa ^ 219 Verlust li. V . 168 202 Gewi °
».AZeruna 276 559 s135 547) Ueberscknik. Di

ich' ' - - -

^ von j .47 ilM Mill . Ter Reingewinn beträgt .« 1,64 fl .W ,

^ H' rung132 219 Verlust li.
'

V
" IM 202

'
Gewinn ) , aus der '

Keuer-
runo 276 559 ( 135 547) Ucberscknik. Di .' Einbruchdiebstahl-'runo schlieft ohne Gewinn und Verlust ab ii . V . ^ 257 628 Ver-

W' ?>« Glasversicherung mit ^ 247 5 6 Verlust 7976 Ueberschus;
die Glasversicherung mit ^ 247 576 Verlust 7976 Ueberschusz

>ie Wasserleitur»?sschä!> nversschernna mit °K 4105 " ' MW"
Alles in allem eraibt das Versicherungsgeschäft

« 4105 s2?80 > Ueber -
einen Neber

nachd m Verluste aus Kapitawnlagen in Höbe von 281 223
abzubuchen waren . Die Dividende beträgt 22 s20) Pro ^ . Zu-

werden für R« ick>Sno »evfer ^ 180 000 lt. V . 170 000 für
KIiteuer ) . für Umbau- und Einrichtungskonto . 4? 300 000 i30 000 >.

!->̂ °rtrag ^ 175 000 <140 000 ) . Tantiemen beanspruchen -L 229 942

Zulassung zur frankfurter Börse. Die Zulassung der Ut 16
>i^ Neuer Aktien und -« 20 Mill . 4 '/. pro?. Hypothek . ?u 102 Proz .
^ . ^baren Teilschuldverschreibungen der Oberschlesischen
< b ah nb eda rfs A .-G. ?u Friedrichshütte Oberschlesien , der
^ . Nill . 4prm . Anleihe der Stadt Wiesbaden vom ?iahre 1914
'sMabe E . 2. Ausgabe und der -K SV Mill . neue Aktien der V a-
kAen Anilin - und Sodafabrik in Ludwigshafen am

Nir Notierung wurde aene5migt.
^ Die Aktien der Hirsch , Kuvfer- und Messingwerke A.-E. Berlin

Notierung mit veränderlichen Kursen zur Frankfurter Börse
^ssen. Als usanceiusancemä^ig gelten 3000 oder höhere Beträge .

Berliner Elektrizitätswerke genehmigten die Iahresrechnung
^ l9/20 und beschlossen, das Grundkapital auf 79,1 Mill . um

erhöhen .
KavitalS«rkSb«»aeu « adaltIsil>.D«Nauis <k>- LantxSbank In Dtffau um

S auf 13 Mill . »ArcklmedeS" A -G . für Eil -v- um, Stalilludustrie um
2 .1 au» L Mill . Carl Sru » u. So . « -A . Berlin um ll .g aus V.KS
Mill . „Bl>ö«ir" A .-G. für Berabau und Htittünd-trieb um Zii Mill .
Siock u. Kovv Ä .-G . D0ss?l !,orl . um 1 aul 2 » Mill . davon 0.5 Mill .
Vorzuasaktien lowSen StimmreSts . BoriuaSdividende von 1 Vro ? . : Bc-
»uaLrecbt nuSacscklolsen. Beaebunaskurs 12S Vro, . lür die Stamm- .
145 Vroz . iür die Vor »uaSaltien . Carl Sannidt A .-G . , Lelv^i « . um 1 .5
Mill . sowie Aulnalmic vvn 1 Mill . lwvolbek. SMUldverlivreibuiiakn ,
A . -G . Ivr Sirumvlwarensavriiatiiiovorm . M «r Seoall . Brriiu , nul k>.Z Mill .
um 3 .3 Mill . davon OL Mill . Borzuasaltien niebrwckieu Stimmrechts , nach-
zablungsverechtiat auf e Pro ». Dividende . Waqqonsalirlk A .-G. Nnflatt um
4 aus 8 .5 Mill . .« . Mayen-r Bolköbanl in Molen um 0 .4 aus 0,6 Mill .
Arterner ElettrlÄtSlSwerke A -G . in Arter « um 0.25 auf 0.4 Mill . ./<.
?. !>ollo -Tk>«i>»er A -G Düsseldorf Verdovvcluna auf 1 .4 Mill . «Vl!emi>» e
ivirbrike » Oler ». Braunsckiwe!» A .-G . O !er a. H . Berdovveluna ans
^ Mill .

: : Mllnchener NückversscherungSgesellschaft. Aus einem Reingewinn
von 6 754 275 si . V . 6 679 2771 einschl . 3 Millionen ig .S ) Vortrag
werden auf die Aktien Mk. 160 l120 ) ausgeschüttet und 3,25 Mk . auf
neue Nechnuna vorgetragen.

Deutsch« EifenSahnbetriebsgesellschasit A.-G . in Berlin . Die
unter französischer Zwangsverwaltung stehenden Besitztümer der Ge¬
sellschaft in Zabern , die Bahnlinien Rohheim—St . Nabo-z, Erstein—
Ottrot , werden von der Verwaltung zum freihändigen Verkauf ange¬
boten.

Die NmgriZnds - ng des Stummbesitzeg in, Saargebiet. Das im
Sacrrgebiet liegend« Neukirchene -̂ Guh- und Stahlwerk ist bei einer
6prozentigen Beteiligung französischer Erostindustrieller in die auf
99 Jahre gegründete Neukirchener Eisenwerk A .-E . eingetreten . Ke-
schästszweck ist , sich an dem im Saargebiet liegenden StummMen
Unternehmen zu beteiligen - Der französische Aktienbesitz ist
dabei stärker vertreten als die deutschen Vorbesitzer und Gründer .

Oraktlicke Hsv «Ie ! snae !»riokitsn .
— Zur Entente -Notenbank für Deutschland. D -'r in Genf ventilierte

Dlan der Errichtung einer Entente -Notenbmik für Deutschland findet,
der .,B . K .

" zufolge , in Berliner Regiernnaskreisen keine Gegen¬
liebe . Man weist daraus bin . datz der Grundgedanke des Projekts ,
das sistierte deutsche Eiq- ntum in Amerika für Deutschland nutzba ? zu
machen , bereits wiederhol: aufgetaucht sei . z. B . in der Form , dieses
Eigentum zur Grundlage von R o h st o f fk r e d i t e n zu machen . Dem
neuesten Gedanken, dieses deutsche Eiaentum zur Grundlage einer Art
neuer Goldwährung zu machen steht das Bedenken gegenüber, dak daS
Deutsche Reich am Grund des Friedensvertrages den Eigentümern d^s
sequestrierten Besitztums doch die volle Entschädigung leisten m »st - für
diese Beträge also mebr Noten drucken muk . wodurch das Ei'g -' bnis
der Aktion für die deutschen Finanzen kein Gewinn wäre Anck in
der deutschen Bankwelt findet der Plan einer Entente -Notenbank
gleiche Ablehnung . . ^ ^" Eine neue Interessengemeinschaft der Schwerindustrie . Das
grosse Werk der Eisenwciterverarbeitung , die Lokomotivenfabrik
Henschel u. Sohn in Kassel steht im Begriffe mit der sich in
jüngster Zeit in schnellstem Ausmaße zum großen gemischten Werk
auswachsenden Bergbau A . - K . Lothringen in Gerthe i . W . einen
Jnteressengemeinschaftsvertrag abnischlieken. Auch bei der Trans¬
aktion werden beide der in Verhandlung stehenden Parteien die Vor¬
teile , die sich rein betriebstechnisch ergeben, hoch zu werten haben ,
wenngleich Henschel selbst ausgedehnte industrielle Anlagen besitzt.

-s- Phönix A.- G . in Hörde beantragt nunmehr eine Kapitgls -
erhöhung zur Sicherstellung de? Betriebsvertrages mit der Zechs
„Zollverein " und zwar um .« 30 Mill . auf -K 13g Mill .

Die Kohlenförderung im Ruhrgebiet, Die Förderung des
Ruhrgebists einschl . der linksrheinischen Zecken hat im Monat No¬
vember nach den Tagesfeststelluugen bei 24,5 Arbeitstagen 7,83 Mill .
Tonnen betragen . Erfahrungsgemäfs erhöht sich die vorläufige
Schätzung allmonatlich bei der endgültigen Festsetzung um etwa
200 000 Tonnen , so das? man mit einer Förderung von 8 Millionen
Tonnen oder arbeitstäglich etwa 329 800 Tonnen rechnen kann. Vor
dem Kriege stellte sich im gleichen Monat 1913 die endgültige Förde¬

rungsziffer in 23 Arbeitstagen auf 5,93 Millionen Tonnen oder ar -
beitstäglich 386 261 Tonnen . Die nrbeitstägliche Förderung wird
mithin noch etwa 76 000 Tonnen niedriger sein als im November 1913.

— Danzig—Liban . Der Norddeutsche Lloyd eröffnet am 15 . Dez .
einen regelmäßigen Pafsagierdampfsrdienst mit wöchentlich zwei¬
maliger Fahrt zwisch n Danzig und Libau über Villau
mit dem kürzlich käuflicki erworbenen neuen P ^ssagierdampfer
. .Nymphe"

. In Pillau ist Anschluß an den Seedienst von und nach
Swine münde vorhanden , in Danzig an die Ostseelinie des
Nordd . Lloyd Danzig—Swinemünde . Der Dampfer „Nymphe" ist in
erster Linie für den Passagierverkehr eingerichtet. Daneben werden
Geväck Expreßgüter und in geringem Umfange auch Frachtgüter
befördert .

n Schweizer Nöte. Wie die . .Basler Nationalzeitung " berichtet,
erlebt die Schweiz gegenwärtig eine noch nie dagewesene Finanz¬
krise. Die Regierung stehe vor der Notwendigkeit , die Rationalbank
ohne Verzug zu ermächtigen, bis ^um gesetzlichen Maximum Noten
auszugeben , damit die Banken flüssiges Geld erhalten , um die gro¬
ßen Rohmaterialbestände der Industrie lombardieren zu können." Die schwere Absatzkrise in den Vereinigten Staaten hält an .
Vom I , September bis 1 . Dezember sind nach amtlichen Mitteilun¬
gen in der Union 320? Konkurse mit über 6,5 Milliarden Franken
Verlusten eingetreten . In Ehikago und Philadelphia sind mehrere
große Firmen m Zahlungsschwierigkeiten geraten .

D« r deutsche Goldminrnossitz in Südafrika. Die „M . N . N .
" mel¬

den : Die südasrikanische Regierung hat für den Verkauf des in Süd¬
afrika beschlagnahmten Besitzes an Goldminenaktien eine Submission
ausgeschrieben, worauf Angebote bis zum 31. Dezember ds . Is . ein¬
gehen müssen .

Nsrktberiekte .
— Viehmarkt Karlsruhe am 7 . Dezember 1920 . Die Anfuhr be¬

trug 189 Stück Vieh und zwar 60 Ochsen . 16 Bull n . 18 Kühe und 37
ssärsen . 11 Schafe und 47 Sckweine. Di ? Preis " für das Pfund Le¬
bendgewicht bewegten sich zwischen 4 und 8 .10 bei Rinde' n , zwischen
7 .50 nnd 8 00 bei Schafen und bei Schweinen zwischen 16 und 17
Der Markt wurde abräumt .

Bom süddeutschen Tabakmarkt . Die etwas feuchtere Witterung
hat es ermöglicht, einen großen Teil der 1920er Tabake am Dachs zur
Abhängung zu bringen . Di « phantastisch hohen Forderungen der
Pflanzer stehen jedoch der Abschlußtätigkeit hindernd im Wege. Der
Taibakhandel weist darauf hin , daß der diesjährige Tabak vielfach
krank, dachbrandig und faul ist und bei der großen Ernte von 6 bis
700 000 Ztr . sehr vorsichtig und zu dem Weltmarkt angepaßten Prei¬
sen eingekauft werden muß, wenn die Käufer nicht «in zu großes
Risiko tragen wollen . In einigen Landesteilen hat man es sich in
den Kopf gesetzt, grundsätzlich nur an Fabrikanten unter Ausschaltung
des Handels zu verkaufen und z. B . au>f dem Eichsfelde nicht unter
1000 "si. V . 600 für den Zentner zu nehmen. In Baden da¬
gegen gehen die Forderungen noch weit höher. Einkäufe von Belang
sind unter diesen Umständen nicht zu verzeichnen . Rippen sind begehrt
und nunmehr von t«n beiden Detags bestandsnachweisfrei erklärt .

KüÄÄSAtsvks Msoovto KsssüsvkM A .-S .,
«eesniiber <ier Naupwost. 1'olepdvii wr . S25V - S2SS.
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Mische ver fof. einen
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freier für ia Wasck -
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Mte unter
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^ » bet7e
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B41S8 »

Vestzcht
^ elhstsndiae

Modistin
^ idigen Eintritt ,

d. Kaufbau » «S7Sa
Adling K Waiser .

I^ KNrci, sVaden

kl»' 1°,
' ?

M " a- sucht . 18517
I

? W,chdr«<kerei ^^ iidlbnracr Tor .
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dei 18560
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>ist vor?u!ex .

WüHtt. Wlileio
, » r Beihilfe im Haushaltund Geschält l,e >tweisc
ervieren » bei vollstSndtarei . Station n . Kamilien-

an ' chlub. MonatSlobn
Pik . Mi, . » r .- Nasse und
Steuerfrei . Eintritt so¬
fort. Kefl . Angebote mit
Pliotogr. unter Nr 18k»4
an I' ie »Bad. Presse ".

In vornehmen Villen-
bausbalt in B . »Ni»d« n
gesucht einfache

»Eöchin .
Höchster Lohn . Angebote
unter Nr . SS8Sa an die
»Bad. Presse " .

Ich suche auf 1 Januar
f. meinen fra «enlof «n
HauSKalt eine edrli ! e .
gesunde , arbeitswillige

Person
gesetzten Alters , die ein
besseren HauSbalt und
Küche seldNiindta vor.
steben kann . Ich bitte
um Angebote mit Lobn-
sorderung, Zeugnissenund Bild . - «Wka
ikaukmann N. A . Droll
Steudach , ssrei « Baden.

Zum 1 . Januar 1921
einfache Stütze.
die all « Hau »arbeit über-
nimmt . g«s« <l,t . VSS?«
Frau l »r . « artdelme »,Ott«»bnr «. Schan,str.10.

für Haushalt ohne Kind .
im Kochen und Nähen
bewandert, fltr 1. Ja » ,oder später gesucht. An¬
gebote unter Ä!r . kiS88a
an die , >»a d. Presse " .

Auf 1. Jan . ««wandte»

ZiaWeimWilß
das gut näben . bitgeln
und servieren kann , «es.
Kr . RcchtZanw . Or . Züiele
selb, Jabnsrr . 17, Iii.

^ .^» » uar wird tu
i»? >inditor« i - !raffee

>»^ e « , anftändiac»
< vierjräulein

- « na. mit Bild
«»k 'Usadschriften an
>! Ad- Preise" erbet,^ r - issis .

Alleinmädchen.
edttt» . fleikig . per fosort
»- sucht . Hoher Lohn u.
aute Behandl « . ,uacfle ».
isn melden m . Aeugniss.
Kaiscrallee 12S, varlcrre
zwischen 1 u . -43 Uhr.

Für «—8 Halbtaae der
Woche wird B4S5VS

Fräulein
»n I ' i. jübr. Kinde gesucht.Schmidt , Ha» !»!ZvI <tt, S .

sletv' ge »
» zu dret

erkonen gesucht.
o ffftrak « 1. parterre .

W ! ^ SA!>
daS schon in Stellnngwar und ante Zeug -
ntsse besitzt in klein .Haushalt <Z Person .iauf 1. Jannar evtl .irllheracsncht. Kochen
kann erlernt werden.
^ . ftrau Lang «.Kaiserallee VS. 134S1

G«s« <dt veriektes
Hausmädchen
bei hohem Gehalt für
fein . SauS inB . -Äad ««.
Angebote nnt . Nr . <!S82a
an die „Bad. Presse " .
Suche sür sosort ein

ehrliches, fleißiges
Mädchen

evtl. , ur Ausbilse bei
niwt ,u hob. Anwriiche».Luisenstr. 4S . Laden .

!?>ür Küche u . Haus¬arbeit wird « in solides
Mädchen gesucht .
B5VZS« Werberstr. 88 .
Sofort wird ein fleib . u .
ehr -iches Mädchen
f . Küche bei guter Kost u
Wohnung u . hohem i?ohn
gesucht. BSV451

Werderttr . 45,. >.
Suche aus 15,. Dez . oder

1. Ja «uar fleißig ., ehrlich

Mädchen
bei aut m Lohn. 18KSS
Kailerstrake 5S. 2 Trevo

stleifttgeS . salibereS
Mädchen

welche» etw . kochen kann ,
von elsössischer Kamil e
tn Stravonrg »u sofort .
Eintritt « esucht . Lohn
nach Uebereinkunft.

Osserten an 0S77a
Schreibmaschinengeschäst

Sebl a . Sih .
<Krokl>er»oa - iXriedrichs! r

Zum sosortise » Eintritt

iisnä8l :bllk - VkrIlSlifsri »
mit besten Branchekenntnissen gesuivt .

Nlersr , Jnh I ri ^ lir . ^
Stuttgart . A4»2g

DZ«

AllkiiivntrtZmg
eine» bedeutenden Unternehmen»

Existenz .
Zu vergeben ist der « e,irkGro ?>»Karl «ruh ». Branchekennt-

nilse sind nicht erforderlich, da Ein¬
arbeitung durch das Stammbau «
erfolgt. Interessenten mit einem
verfügbaren Kap tal v . SS0lX>.—wollen Anfragen richten an dt«

Trans -Atlanttt
W »rd «-S»mvaa «ie

S»»nrl»«ta ./Main . Ro»marrtt <«.

>«««»««««»»
» » > seriöse « ach,

Plch - >i. ReWecktter gesucht
Jüngere verkanfskräfte mit Kapital bei

weitgehendster Reklame - Unterstützung.Kein Risiko . Hohe Provision.Gesl. Anaebote erbeten unter » . « . W» anR «dols Moste. Mannürt « . A40 ««>

KVBVVVVSGV « » « «

Kute , sotide KMenz !
stttr die selbständige Leitung unserer fürK-irlör » «,« , u gründenden « « üsand -Stiellc

suchen wir «oiort für » anernd einen solidenVerrn . Passend sür jedermann. Wohnort
aleichgiltig . Branchekenntnisse und besondereRäume sind nicht nötig, wogegen zur laufen¬
den Ausführung des Beriande» em Waien»
lager von 8—1v «wl> vtart tn dar sofort er¬
forderlich tst . « ewerbunaeil mit Angabe vonAlter . Beruf , o > verheiratet oder verlobt n.verfügbare Kapitalien unter Nr . Bv»Z« > an
die „ Badiiche Presse " .

Auf sofort od. IS. De »
ein »uoerlässtgeS 18511»

Mädchen
oü .LtUt»« ges «cht,welcheS
bürgerlich kochen kann »,
die Hausarbeit versteht .

Rtch - r ^-Waanerftr . 1« .

Jg .. intell.

ficht Stelle in Bar od .
Weinrestaurant . Gell .
Angebote unter 51. k .
3VSSV an die Bnn.-Exped .
DÜNrldor ' . A4»Ä>Mädchen

nur mit guten Zeugntss .,
zu kleiner Familie , per
sofort oder später bet
hohem Lohn gesucht.
Rüppurrerftr . S.ll . 185,,

Zunoe Frau
lunabbänaig» f«» t Stelleals Dienstmädchen , am
liebst, zn 1 od . 2 Kindern.Lohn Nebensache . Gute
Behandl. wird gewünscht.

Angeb . unt . Nr . BM29«
an die ..Bad. Presse " .

MiiMtWW.
Ein jüngeres , ehrliches

Mitdcheil für alle häus¬
liche Arbeiten aesucht .

G Rteaer (Laden) ,
Wildelms,r . 2 . B4253S
Gesucht tagsüber ein

Mädchen
v . 14—15 I . zu 2 Kindern .
Ludwla -Wilhelmltraste,9
IV . St .. lks . B424S7

Tausche
3 Zimmer - WchiüNk

mit Bad . elektr. Licht .Mansarde, in der Kaiser -
Allee geg. S —« Ätinni .»

mögt , West-
stadt oder Durlach. Allee .

Augeb . unt . Nr . BövWU
an die „Bad. Presse " erb.

Anständige Katzfran
für einige Stunden Mitt¬
woch uns SamStag vor¬
mittags gesucht.S <d« idt , » artenitr .
15 . Erdgeschoh. B4S4» l WOlilWstaM.

s Limmer . Sosienstrake ,
gegen Z bis 4 Kimm»r.
Näheres » übler . Karl -
strakc , »4 . B5084SKauMliW

2Z Jahre alt . der Tbl
ruraie- . Or.bovSdl«. u
Kranlenvslear -liran »«, m.la Zeugnifsen , nicht
Stellung als Ervedieiit .
Einkäuscr oder ähnlichen
Posten . Gesl Angebote
linier Nr. B4Z40ö an die
Badische Presse erbeien.

Woknungs? ausvk !
Schöne SLns- bezw.Sech« , immer n»» h-

nun « . KricgSstrake,mit Gas . elektr. Licht ,sowie allem Zubehör
gegen moderne «»ier -
oder Siinkimmer »Msm.Akgei!e !üek

der Vers.- Branche , Mttte
Sller Jahre , vertraut mit
d.Büro - u . Verwaltungs -
arbetten , Korrespondenz ,'t' uchfübr . u . Abrechnung ,
iucht sich zum I . Jan . 1S21
t .dauernöe.entwickluna »-
fähigePofitionzu verand.

Angeb . unt . Nr . BW408
an die . Bad. Presse ".

«>odn « n« in der
Mittel - . Südwest- od .
WeMtndt »« tausch,
««sucht .

Ang . u . Nr . BM458
an die Geschäftsstelleder „ Bad . Pressc " erb .

werd. stet» nachgewiesen
durch Büro « tUrer .M«rkgr« senst. LS. Teles.Nr . 4» lU «für Vermieter
kosteulosi l8375

Vertrauensposten
oder sonst passende Be-
schästiguna sucht zuder-
lässiger, ebrl . Mann, le¬
dig . 41 !>abre alt. Su-
chender ist gelernter bess.
Arbeiter im kunstgewerb¬
lichen Beru» u . nun ge¬
zwungen . andere Enste » ,
zu suchen , da Ie «u Berus
eben schwer Not leidet.
Angebote nnier
an die Badi>̂

l erbet«».

Zimmer , bebagl . . heizv..
eleltr . Licht zu vermieten .
Mcner . Roonstrasje 18 .parterre. B424KS
Graftes schSneS Lim¬

mer Vorderhaus, iuin
Einstellen von MSbeln
sos. zu vsrm . Näh . So-
sicnstr. 12. Tavezierwerk
statt. Wunsch . B424SS

Gut möbliertes Himni,r
an bess. Herrn zu vcrm.
Rüvvnrrerstr . 14 . 4 . St ..Bronner. B6D4O4
MSblierte » « immer m.

Pension zu vermieten .
Sofienltrave Nr. 49 . bei
Sering. B<Z04S0

Möbliertes Zimmer
mit Z Betten und voller
Pension möglichst tn derMitte der Stadl von Z
soliden Kriegsbeschädig¬ten für sofort oder auf
1. Januar aesucht . An¬
gebote unter Nr . BMZgZan die . Bad. Presse " .Schöne» Nimmer Eilen-

loNrktrafte 1K. II . , an so¬
liden . ruhigen verrn zu
vermieten 18550

Möbliertes Nimmer tnStadtmitte bevorzugt , v.
sol . Ksin . (Dauermieter )
« es. Angeb . u . BM442
an die Badische Presse.Wohn «»« mit « oft

können solide Arbeiter
sosort erhalten bet
Korumiiller . Ettltnaer -
strake Nr . 2l . B4M85

Solart
Wer vermietet ruhiger

Bcamtenfam <2 Kinder)
1 oder S leere Kimme«mit Küche . Angebote un->
ter Nr. an dt»
Badliche Presse erbeten^

! ^ ieteeliucke ^
Leerer Laden ober

größeres leeres Ammer
mögl . pari , als NLHstube
aeeia , gesucht. Angeb . n.Nr . BM -I -I4 an dte ..Bad.
Presse " erbeten.

lntklüg , W . ÜVK
wünsch« für Zimmer u.Beköstig , sich in besser.Hause zn beschästinen.

Angebote unt . B«»3S<an die » Bad. Presse " .
Ruh . Fräulein sucht

1 - 2 ZinmerMW .
mit Küche . Gute Bedie¬
nung . Ang . unt . BM318
an die Badische Presse.

Junges Ehepaar such
Zimmer.

Angeb . iillt. Nr NM22San die . Sigd. Presse " .
Aabriiant lJttngge-

sillel mit eigen . Möbel«
sucht S leere

Zunmer
mögl . tu Weststadt od «»Durlacher Ällee. Offertennt . Nr . Bi !N^»2 an die
. Bad. Presse " .

Gesucht sosort elegant
möbliertes Zimmer.
DaS Zimmer nins ; in d .
Nähe der Saupivosi ge-
leg . sein . Ana n . B<MZ2i >
an dte Badische Presse.

Eins. Zimmer
eventl. Mansarde, möbl .oder nnmöbl. , . I . Jan .
« es . Gest. Angeb . unter
l85Z5 an die Bad . Presse .

Leeres « immer eventl.
Mansardenzimmer i . so»
sori zu misten gesuch^Angebote unier B«li2«»
an die Badische Presse.

Laden - Lokal
erster Geschäftslage

gelegen , für

sofort oder später
von bedeutender u . bekannter Firma

gesucht . ASW
Angebote mit genauer Angabe über Preis , La»
nnd !̂eit der Jnbenutzungsnabme unt . ? . 1̂ . UvX
an den Berlin W . S

Gut möbl . Zimme »
heilbar, mögl . elektr. Licht . Zentrum oder Näh>
Hauvtbabnhok von Daneiinieter (Benttiteri ai»
»oiort griultit . Äesl Angebote unter Nr . BW 4^
«n die . Badiiche Presse " erbeten.
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HVstr » « tiVl «

2. Ltoele
l

'
Zxlick nackmittsx » un6 » dencis

lntims ^Vlusilc .

HsssvnvÄi ksr

^ rSSSrNTirAA

IVRtttvvosK , ^

parterre

^ keo Kei ?

6er kei ? lies krettels .

/^ nisnA 7 i ^lir . 18ZNS

MW -
, SIM -

, Smeiiidtbemtel

Am Mittwoch . den S . D «««m» « r. abend » 8 Nhr
findet arohe

Beamlsn - Versammlung
im Saale de » KriedrichShoseS statt .

Herr Sliigel . 1. Vorsivender de» D «» tsch «n
BeamtenbundeS . spricht tider wichtige Ve » « ten °
T » « eSsr « aen . — Zu »ahlreich . Besache lade », « in

Im Auktras : 1847«
Na » . v «a « tr» d» » d
BeiirkS -Poftaewerkschaft . Karl » rnde <Badea >
NeiÄSa «werks » ast »e,ts » «r <kIs«ntat » -N «amt «u

und - Anwärter (LandeSüelle Laden )/

Zentralserdaad der dad . Gemrindtdeomteu .

z Xaiiee Vsusi
'

. :

^ tteuteWttvvoc !,8vkr sdenä8 ^

5

.
( ZrolZss " « »

: 8onSe ? - « 0IlM . :

z
Mniülaüknizekkr llompllnlM » .

5

Altbekannte lilldadis IlVsInZtud « un6 ttolsi
I Ailllit « von II»It«»tsII» Il »rktxl »t«
^ok« Trsa »»tr. a . Kirkel " ? «1. 22».

Sut avpNsit « V/ain» in jsäar ?rai8 !a »a .
siaiokk . Auavrabi In « arm . u . kalt . Lpsiasa .

Ss » trtt » Svdl . lSSA
? ür Xlvla» <Zo3o» »od »tt«n niiS V»r»»mn>t!u>« «n
Xed<>llZimm«r u . et» kloin . K»»l zur Vc>?!Ä»nin?.

s » Kkssngolei
"

^V » I «! ! i <>rri » tri >tt « SS .
- -- -- tiut bUrzerlicbez unrl Zdliös » -- - --

W « In » una 0lsi > - k « » <sun » nlt .

kekannt durcd vor/Lxl . Welae
» » <> gnerksant xiits Xiicke . .

Salbitgskeltorte alt « a. nvu» Yu»IitSt »« «ks . !

(Zutds- actitez , xemütliebealxilcal . ? rintz -I?i»re .

pslsstl

'

lieiltei
'

lVIo6 « fns l . toktsptsibvkn »

l-i « fr » n » tfass » N 1 °el « pkon 2SO2

r > « Dc5s S

Dsr Z ^ illlvQsrz . -

Schneiderin
empfiehlt tich hier und
au »ivärtS in und außer
dem Hanle . Anaeb . ui : t .
Nr . ÄMKS an die . Bad .
Preise erbeten .

^ ÄN1880 ! » 8
^ Handelsaesckäft

. Lludolfktr . LS
laust « vertonst aetr

Kleider
Ächnhe
« » sche
Möde » aller « rt
Federbetten
Hahrriider
Tevpicke
Nähmaschinen

Kit « Kold - « . Vilde ? »
i?- are » . — Garantiert
reelle Bedienung . B «>»

SOl2 . S .'^ .Sx >Z. Sl 2. Z2 .
'T

'

^ in ^ Ivssnsriolx 6sutsok « r

i? szls » u . Oat -st » IIunF » Iiun » t

k»tio xsr « ietvr ^ usststtunxs - ^ usv,sn6 .

N » 8 « lUsSnksl «! 8 « kiZ » » 2SSZ

k-iauptpsi ' » on « n :

l »uelv V1ößl ! vk sXstkarina «No 6rvSv ) ,

KvInkoI6 Fokün ^ si l ? sr potvr ttl j ,

K^ svktZüriis lfürstln V/onon ? off ) .

-Z '/
'
„ S . S
S ,

>7 . S
-5 . S . S

Isss ^- 'd .^s 'wl .iis Ä .

tteut « n . ? « « « ! O», voppel -Scdl - rerprorrarllm !

- - -- - - - ^ ZTNLKSX

Tum Xsttorvi »

SM SsknkoF .

4 . 7 « i ! . !

Ksld u . Schweine - 4

eiilgektlkst
ttssondratsn mit ttsusmze !i«5 »Iuij «In.
Kansdratsn , - ovi « gi-oSs Aus « ak> in

Lps ?isliis !« n . voru dkklwkst vml» 6et

185SS !

L ? tt . Vs » r « tk
SS LS

l -vSlua avuor ^ ur » « . 1»« »
Mnnoluntorriokt . KZltt » e - o . ^ t>sn6kvr »«».

<ZskI. ^ nmei ^ uneSo vacdmltta « ».

vis Vame In Ifsuer . 1 ^ Akt ? ^
Ver «ceIIer <Zes .. kiotsa8ckIa,ze5 «' )

^
^

Oio Nanälurie 6es 4 . leile ? äiesss kiosenNImverkeZ ist odsraus ^
rsick an Sensationen unä 8pannen6en Liläern .

! 18VV7 jsiier 1°oit ist kllf sie « sbg «»etilo »»»n.

.̂ eera - « - 2ülzgsu - , «s - ' 1i,z » « e .

Schirme
werben billia repariert
und überzogen . Daselbst
auch nene Sivirmr , n
verkaufe » . .^ nalerstrave 14
b . HochlchnleVMI ?

B4ZSZ7

ChrWiiine
f . Händler sind »u daden ,
Durl -i ^? . ^Z.ierstr . t».

Berlin!
Erfahrener Kaukman »

reist anfangs Januar am
einige . !eit nach Berlin
und übernimmt Bsr -
tr «tan « »n .
!owte sonstige R « »trLse
a » «? Art für Berlin
und Umqeduna . Nähere »
unter „Verlin " bes . « la -
» «alenkti » ök Boaler ,
Olsenb » r « . « " 'k.,'

Zmm - M

wenn ai: ch
fahrbereit ,

nicht mehr
sowie auch

MIM

geböte ^nit ^ungen Preis

einzelne teile i. ?i «ihr -
ritder »u kaufen

unter
. Vad .

Karte äeuttgt . Komme
auch in » Hau » . Aaael .
^ äk" tna «rstr . N -

Herren « , Tauren - n . Kinderschuhe
werden wegen Geschästö - Anfgabe zu Einkaufs¬
preisen abgegeben . VV0478

ilZ -z -IvkZ « ! Vsokfoigsi «

« i >. i, : rvrstras !e 8 .

iorZs ^ uker puppvnspivis .

l̂ gi-kgi'skün«»«'. 4g , neben ^ zrirnr. pklal ».
S . vc -ir^ V

„ Wss » S>> osLZlZ ^ önig
" .

Xsi -I^nvork : XiMreenli . ^ iseratr .
? rvwv de ?- t 'Iät?.» : 5. Z u. 2 ^, . limcior !!. L u. 1 >K.

SlTT
?u >5«

Vsralekt « » «

>. «svordl . » veoilcv . zsverdt
M

tS .

i

getr Sleidee . S >V .tl >e ,
Viiis -» « ,e . Postkarte ge¬
nügt . komme in » Haut -
l7iv » i«.

Xäkringerstrake

""ZA
"5aa/ ^ a,w !

Bad . Lanöesiyeater zu Karlsruhe
M ! . twoch > den 8. Teiember iS2l >.

Ter lebende Leichnam.
Anfang » '/- Ubr . Ende 9 '/- Udr .

» MgWr

Schuhe , Wäsche . MSVel ,
i »el,e . Tev » i^.» . Por -
bu « «e . Siolimasch ! » «» .
.salirriider . yedernbetten
zadl « ich die bekannt höch¬
sten Tagespreise . tNZSZ

^ ran Pfliizer . M .
'

Fahrbare

Bandsägen
, u » aqI und M i « t e

offeriert billiaft -

« SN « »lulls »»,
AarlSeul, « in Vade « .

Eslenioeinstr . 3.
Sernsvrecher Nr . SVVS.

Wer liefert

an die
resse ' erbeten .

Wirlslhasts -

U !

Eine Wirtschaft in gut .
Lage lMarktvlatzl , zu
verpachten , auf I . Ja » .
ivZl . Zu erfragen vei

Brennerei . NiiSSa
Kapp - lrod - A.

Gebr . Möbel
leoer Art bi » zu d. hoch
feinsten , oanz « Einrich -
t« » «en sowie etnselne
Piö >»e ! I»<ii ?e.B,tt « n .Tcv -
sich« . ^ ä» f«r . Äinolenm
>e . kaust fortwährend
K . L ; ple , MSbelges « ..

Bieimtr . V. 7-!L>>
Teleolion Nr . Iklül ^

pelrmSntsl un «i j
^ »6iett »

venZsorunivm - ^
!wä »m , K>eu -^ r-

>b«itsv ,
?.um lZerden u .
? itrbenvbernol » .
d«i taäcüos . dM. ^
^ uskol '.nwü unä
prompter Mieter.

I ?ov . l 'tl « kiite I
rinn Umformen .

WW ^

I)onLi » »»tr . 8 .
parterre . S??5441

Alt . Sold ,
Silber . Platw .

. MMM
zahlt stet» am höchsten

W » « «« » >LVlMe . USrm
« rake « !. « MM'.N

Z

Ztäätiscks

k ^ isck Kalle
!>in!sr !>« m Vlsrorcltdall .

Eln Wagen billige
Salzheringe

eingetroffen . Sttick 1 .^-
bei Abnahme u . l0Dt .S?>-t
Außerdem ledendfrisch :
Schellfisch . Kabeljau .
Goldbarsch , grüne

Heringe .

Bücklinge
- « gM

Wiederverkiluser erhalt -
Hobe PreiSermäkigung .

/V^ ax Zcküker .
T « l . «SSV-

Lks 5is Ztisksl

Kaufen , prüfen 8 !« bitte zuerst « sin
Angebot . Ivb bade » ämtltok « Sckiili -

" sr » . sokangv Vorrat , sgs Itsn

Wszkmsvkts

im ? i-kiss sekr dsckou ^ onil

8ÄMSUZ ttsller

SV Xa ! » on » 5i ' sL « Lv .

!7. » K! » '.̂ s

GMe . UMztijle Kleidernüherin

Wik . alles Eolv

MS ßilb ? k ^

<W « Ik!» iidtri « > e « psi«blt
sich im Autnäden . v «« »'

ilte . >k!» r « aral .
>Echiihcastratze <!g. .1 . St .

k« nst fortwährend »u be¬
kannt Hobe « Dreisel ».

8 . ^ i!k!Illl^kk, Zlhnrachrr ,
Hebcltteaf !« 2Z.

gegenüber Ea 's Bauer .

Schlacken
sind laufend in ^ rSgeren
Mengen abiug . Deutsch »
Koloniale Gerb « äi !,>arb -
ftoft Gell schast « . b . H. .
Narlsrud « Rbeiußake »

» iiinel » « » » -»<« ?,??
neue u . oebramiit « . '

j,
«olideste Sabrikate .
iangj . Garantie b .KK
Srz . Herr « « » «

Biauobau ».

Ladestati - « 5

f . Akkumulatoren ^ ? » ^

Violin - k^uttersle
NsncZolinen - u . Ätkerlcssten

iuMdl Villi lki ' Mseisieil di! M leimte » WWW

^ fitZehHÜIisr . Î usikslienkandtlMss . Pianos

ie » nl » r- ut,v , « z,i » « n » » r. ,eelce Waliistr . » . X » i» er - P »« » e «>

lelepdon 1988 . N „ I»» « m » n »r« n .1WZS

wiü »

Gummi nnd ander « System «
empfiehlt in reicher Auswahl
vtto Küdonsoll « !' »

Erdpri » z« i»ftr . :i4 . « >s

HaseMe
!

kauft «u den bSchsten
Tagespreisen : 18088

r » .
Sosienftr . OK. Tel . S4S« .

« röderer

Mcksr
» «rvaebt «» in der

. . „^e der Siidendfchule
Brenurrri Ldendeimer

Dea - aseidstr . 4

»« «
? ! äbe

Postkarte an
Werde,str . Z1. Il.

« er leibt od.
Mavier - A >

<5;
Si « » er « . A»a° d^
unter Nr . B «Wb4 «
. Badische Press «

r »
sisorns , kll ^ Qvlci , Sokmuok vto .

llssssnsckrSnks

VUIi . Vots » ,

tsusr - ua<>
«Iabniob »>oli«f

iabrlk . S4.
I84S4

55 ttllk « zz„W
fortwährend

getr . Meider . « Anhe ,
Wäsche . MilitLr - ttni .
iorm - u . Möbel . ^ eder -
dettsu . Matra «,e » . low
ganze -SnuSd » tt « » q«n

Tel . L»k>l . Brunnenstr I

Gesunder . »rLM « « r .
nette »

8 Monate alt . guter Her¬
kunft . au A4047
Äindessialt abzugeben .

Angebote erbeten unter
b « t . » « » an Ruöols
Masse . M « « udeim .

Vorsteck - Nadel
än » Hirscharandein ver¬
loren in der ?>.<eivtenstr ,
Vib.uigcb geg Betobnung
bei Steiuwarz . Welbien -
strabe Lö. pari . BvUSij

« > <ZS « «Ä
Hsvotbek . in ie » . Höhe
gegen Möbel . Lebensv . .
erdalt . Leute ied . Stan -
t>eS beim « ari -zruke -
»̂ inauzdiiro iLioder .
Erdprinsenttr . L« . U , v .
g - k U . abd » . Str . reell .
dlSkr .. Rückp . erb .

Ttühabkl
mögl . Ofsizier oder Ge -
amter a . D .. von solider
und e 'ngetr . i^irina bei
!>ob Gewinnbeteiligung
n« s» «»t .

Aug . unt . Nr . R425M
an die GeichSstßsteae der
. Badische » « resse".

/ MW

M «MM. 8 . dk steitsil . ! ö . öl-MwIgZg . SsglM ! ISlii .
'
!:!! i l!!!!'. 8« - i -!

Bi » zu
4Vl ) M Mark

au ? s. Hooothcke alSdald
auszuleihen . Ansr . unt .
Nr . BAML an die Bad .
Presse erbeten .

al » Beteitianna oder
gegen gute -Verzinsung
für iolid « und lukrative
IÂeschaste « esuidt . AuS -
siibrltche Angebote unter
Nr . B4LSS7 an die We
IchästSttelle der . Bad .
Presse ' erbeten .

r !r » t « » rtitll,r »iii « äs , Mvalt ««n

ko >o »«a,lklmver ^ «z 6er Xor » » ? üm -6ss . öerlm

SStllililsliiilittiiiiS
II ? » ' lsistSS

xirovez Zsozationsärama » UZ 2 Welten in a Birten
von ftlargarslo ^Isria I-snien .

In ctsn klauplroüen :

vom Kationaltkeater m ? rall uvli

Qksi ^ s » zvso
äer bsliskte k?ün »tl«r.

^ temraudeni ?«» ^ benlene ? «ine » lisrilbmten Konsilsr » in
öein m »r<!i>el >b» ktsn Iiutien .

Lin ? ilmm «istsrvsr ^ von nie xsssdensr kracbt . Ä -<.

xr,t » « » Uk ^ri» L . ^ 7

Die sntlke

vrsIii ^ iimmoSe .
loll « Burleske in 2 äkten .

In äen Ilauptrolian :

enle KMkk övklleiiliMW .

DW- Wer kerTliek lacken
nW . >Zsr komme .

IP' leiiiHS « ! li . le »

Uz kWMlisMesl
^ !l, Uem I'neeliudli 6ez
bsriilimien »»« tektiv »

Lr . Ürim >ual6ram » m4 -Vlctsn.
ln äen Rauptrollen :

Nruaa LteI >r ? Un un6
^ rit « lianipei » .

.BV Sensationell .
Oer II . ? ilm 6sr ^ kei >t« u«k'

Leris 1320/21

? W ! 7iW5
O>« i'or'.ss ^ un ? von .

Lei ' MüoneMkSli ^
!

lZr. ^ benieueröramain k

In 6en Hauptrollen : ^

t . ouis KkKiplK
uLvsöognan
» V Lin kriminal ' liel ^

'
^

zplel von nervenspann »
It -maiune .

LroLer !̂ !onopols ?l?!» l?̂ ^

IS! gjM !ill ^
von ? oai Oatke A
un <i ? r «6 Lauer . .

Line erxreissn6e » ttjv
l îed : s !7» ^üilie su ! ' ^

Var !stSIcre>zen .
In 6 - n Navptrov «» '

fi ' ls -IZ'

o M - nI -,
Sensationell .
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1o6es - HK ? eiAe .

U « m > v«d, ? r» », m » «7« Auttsr . 3 >ck'» « v» . ZrlivZievnQ
uniZ ? »nt «

l ^ ina kecki
,

^ l « t»rn > d«llä von ilrrarr » l ^ iäsv erlöst vo ?lZ«v . 1S4W
Im ?k»m «n » !kr tr » »» rnöen » illi«rdliod «v «n

bittet uin still « ? »isvakms :
VNK « ln , Vvvkt , VenvsItunzs «« IcretSr .

X Sei, S. l >«rsmbsr 1320 . '

8« .
vi « Le,r -Zixui>k k»n<Z n, 6er 8tM « » m ??terbev !»k sliilt .

VaLksche Presse , Seite 7.

Zed . v . vüren

bleute krük vsr ?ic!iiecl nack Kur» »
^ »̂nlcsn !» eer mkolxe ein «? I^unzsnent -
^ v6unz der ^ nxsstsUt « bei 6er ? o«t>
^^ rvz -kunisstell « 18K4V

« » . vtto Ne » 2e !

^ c!> vvllenijetem S0 . l .«deasi »kr « .
l>i« ? <zztübsrvr » >:kuneszte !Is verliert in

°ln Vsrztordenen einen sleiLizcn u . ge-
^ senkaktev ^ nzesteNten , js6sr Linline
' °n Uns «m«n stotx liedenzvaräiTsn , kill, -
leiten koüsesn . 6sm vir «in treues
^»6snlcen bevilkr « v «r6sn .

^« 1»ruk « . 6sn 7 . Ds ?smder ISN .

^ ikuix Mick cksr koii -

idvrv » sdmlT »st « Ue X » r !« nlke .

Statt bssonckoror ^ n? sigo .

^ Ileus « verxcwsiZ n »ck kurrsr . « k versr
.̂ n^ksit , mein « innigst xeli«d !« kattin ,
?^ «r« lieb« ttiltter , 1°» zkt«r , Sekvsier ,

-" » Axerin un6 liuri «

B ÜM

^ ^ li- r von 27 1- tir « ! . V<Z0462
^ »rliniko Kirkel M . 7 . De - . 1SM .

?>^ »men 6 . tr»uori >6en klinterbliekenen l

Nelik , Lilokerweistsr .
kieer -Zixuni - l) c>nn «» t»« miUae 2 vkr .

vankZA ^ UNF .

,.
k' ils 6i « vielen Lsveise »utrieli -

'^ er l ' eilnskmv beim ileimxsnee
°»,erer lieben

IVIsrS «

vir sllen k' rsunäen un <I öe -

Junten . » uck allen 6enen . vslctis
sn ikrem sclivere » Krsnkenlaeer

Wez ervie5en lisben . ein Ker2 » clie5
^ erxelt 'z Natt "

! 042603

vis Mutter : Kstdv Spram -r
^ 6olk Sprsuer
fra » ? Kprsuer
l<arl Sprsuer .

^ srlzrulie . äen ^ ve ? emderI ? N

VWSV

m « nlile ^ lio ^e Sediert einer
7've/iler « iscn » oelier ^ evt am

ll . / > att

7 . 0 « « 7»»«r 7S?0 .

harten .

I «/na Loc/i/nge ?

widert ttaan / / °.

>. V- ^ Iobta
t . 1p.

0425^ 1

^ ar !^ nt ^ e0 .

kSrde m Nsaze

. nur mtt

MWyMlM

^ livk i . vl '
ogvi

' isn u . / ^pottivkon .

Vertretung unä l^seer del :

z . lgg ^k kerolpi ' . 11ZS -

> ijn raufen gesucyr :

» KU ! ! i » « !iA .
^ ^ >>nt « r Sir . Vki»4»K an die . Bad . Prene " .

gebrauchter , feuersicherert, ^ vrauchter , feuersicherer
'
kten - Schrank

^ " » breit , 2 >» hoch . 1/2 « ' tics
» ewcht . Angebote mit Preis

" ^ SSSa a « die vad . Vre ? « erdet .

Dose ^ 7 .S«. 3 .Z0

Psd ^ . « Zh . bi )

Pf » 17 . 00
alles aar . rein .

SA5Ü ^ Wl

Delikatessen
a « M « blb « ra »r T » r !
« od Malbvktra » « Si .

Telefon L!ZVS.

Saus
mit Wcrkslkttt . Elntavrt .
arokcm S>os u . bei ^ bva -
rer W ^dnu ? « . aus l .
Avrlt <ac «cn Tauilb ) in
MUHll' uca oder Wcttstcidt
1» kauien n«iuchl . An
aebole unlcr ?! 7. BMMü
>'.n liic Badische Vr . ssc
rbeten .

2Z0/»8» ? ott . mit flu -ser -
ivicklüng « iid Anlisser ^
l tzltick <,5I -8 . l >I5>ttZo « r
1 . ü.^ L , SRI .
I . III 5V . .
t . 12 t>8 . l «50 .
I . N> ? »!. 145><I .l . 24 l>8,14IW .

v « um >
Karli »«« d ».

Gaieldbergers ! ^ 1 ^

neue oder g ' drauchte , ab¬
solut « in erhott . »UV5I

neucsie » Tustem » ea . SM
lii » 25N ? di. leistend , mit
moderner Vorseuerin » !,
fllr Ttiaelväüe u . ÄbkiiUc
aeeiaiict ^ vcrse 'uen . ^Ina .
ii ?N,k ! . V . S7 « .» a/ « la -

^ « » aler ,
SarlSrnh « i . B .

Steinwasen ,
!̂, «dria . neu oder acbr ..
zu kam . aeluchl . N4LS4V

Bttt !,a » er Nokberaer .
« arl - Miwelmitr .

Siittge kleinere guter -
baltene ur ?d saubere

Ejlheüljvtz - zUer
i>n kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Ä?r , VM » S4
an die » Vad . Presse "

Gebr . StllWye !
od . » . Slkael . mSalichst
antike «>orm . zu kanseu
gesucht . Angebote mit
Pr i » unter Nr .
au die , Vat >. Presle " .

KSMÄ ^ S

einige , ? on neueren , sve ».
« ariöruder » itnstlern .
Ivrichte ? re >« ltel !unl ,
» wecklsS . Anaebole mit
Angabe v . kvröke . Preise
Zuiet unier t>. ^V. 4.S44
a » Sindolf M - ffe . Kie «-
haben . A4U45

SchlichiMtt ^ . ^
, u kaufen gesucht . Angcb .
mit PrciS unt ^ r BkwNS
an die . Vad . Vreste " .

Roft .. . . .. . .. . atr . . auch ein ».
zu kauf , gesucht . . Angeb .
unt . Nr . V ? üWl1 an die

« ad . Presse ' .

3«ii wstll schcht » 8

Nund - oder Schnnnasch .
Meixzer - Seda ?,str . 1 .

Notenpult
sGtekwnlt » zn kaui ge¬
sucht . Angebote unt - r
S! r . Vl !0i!7s» an dt « . vad .
Prelle " erbeten .

Sache SindttiWtll u .

eiserytS Ailldtrhett .
Angebote u , Nr . <! !>ö«W
aü >iie ,. « od, '1>r ? sse « rb

«-<ilit » rma » tel . !0iMt !ir .
Blusen » » » H» kr« . An¬
gebote ii Itter SM >4S4 an
kie . Vlndis -de Presse " .

Tonrenhnt .
Gr ^ S». arllner 8ii ». out
erbalt ., zu k.iuien aeiuchi .

Ängeb . Preis u . Nr .
a . 5 , Vad . Pr erb .

ZÄQSSNDiKiL
, « ra » f«« gesucht .

Anged . m . Preis u . Nr .
B60SZS «n d. Vad . Vrege .

Haus LststaSt . !e .V .
w »b» « u »«a . schiin . Kärt¬
chen, »u , « »er -
rausen , Auj « i>>.
z N » « rm !lN »i IM

kliO »r .A « . Ä
Nr . an die . vad .
Presse " erbeten .

vm Ai isrkiilWl
Vau » . Zentrum . Ein -

sabrt . WerNiiitten ?c .,Mk ^ 7» M« ,- ,
W «ftktadt iDoovelivohn »

Vau » .Äarien ..« lwM0 .-
Weststadt mit

Laden , modern « Wob -
nu ngrn . v . 7Zimmer : e .,u, 1WW ».—.

v «»rschastad «» S : dr « i-
stockig , je u Zimmer : c .,« arten , x t4» »i>0 —.

: Dvt 'vel -
woimhauS , sebr ren¬
tabel . ^ .' -Z»' !nZc>t, m . H-nk ,

Herrenzimmer ,
fast neu . » nr an Privat
abzugeben .
Jud . Hiidschsir . i0 . III ,

WseloMs
neue , in arokier Auswahl .
v . M ». au » » v,rks .

Sidüdenstr ^ H' .. BkM « !

I Vertiko , l Siichentisch ,
Seroiertisch .Akordzitdcr ,
l « uvve iVedergcttell »
und versch , Tvieliachen .
« , -u ! Ulilandstr . .V v .

t antike liommode m .
Aussatz zu verkaufen .

Schillerftr . 11 . 4 . DtoS
links . « 4Z47»

träte Stadtlag
Nitdere » durn

zen -

18SV1

Hirsch -r . 4» . — Tel , ^ N7 .

mit w « r !5« tktte
grober « lad uio . . zu
verlauf , nur an kelbstk
Augcii . unter Nr . iiiMjSS
an die . « ad . Prefe " .

in Moauette oder Plüsch
I » « »rtalti «» . « i'.>4«Z

Wilhelmstr . k« . vart >
Diwa » u . dofa ?̂«
gut gepolsiert ^ u verkaus .

T ,
Rintd,iin

Lavezier ,
Hauvtltr . S.

Betttlcoe mit Rost und
ltetl preiswert , n Verls .
An ; us . vv !, 4 llbr . Li«
denviav k. IN . Mkbl
bnra . NeHc . BiiMI «

Gros, ?, prachtvoll «

AsMmMine
wie neu . zun » seit. Pr v .
öS ) .« zu Verl , « m eindi -
aarten lS . II . S « »47«

SOrt jll verksikz, :

Diwa » , Shaistloll <se
! !>oa , u verkaufen .I l > kv,t . Tapezier
VS0S84 vte ?nftr . Ll .

File BraiitkiZte
L schZue » «derbette « . 4
tkiisen , n>ic neu . zusamm
llvu j -ik .. zu verkaulen .

^ » fienstr . 1!I, Tapezier «
, werttt .,2 —gUbr . « 424»l

ltin schöner , gut erdalt .
j Schreibtisch
zpreiSw . » l-zug « <i»470

Üiiiarteüttratz « 87, t .
! !^l »»sch«nIchr «in », -! , !<iSI .>Becrenvrekle . Tinteufax -
Holzichniderei . H .- iSum .-
lchuve «4>> zu vorkamen .

Hiiiiichstr . K4llt .

Zu verlausen :
1 MWsNMM

mit AndSnger u . 1 z« .
none . Wcrderstiake U .
III . Ttoel . B42S ^

« pindelpresst
u verkaufen . « 4ÄZü;
?cvpolds »r . ZV. S . Sto !.

I Backsteine !
einige Tankend gebr . ».
Baivaeriist ein . Schur
ven » . ea . l>Xb !t>iir ., mt
Aal ^ - ijt « ael gegen An
gebot abzugeben vei « A»

E . s<>iir »u »r , « »nlaS
VsNd -Wasliimarsinc u

1 Kinverltübiiben billit
, u verlausen . Nui 'Mr . 2
Part . . tlS . B l^CÄ

Leichter

Ztmmer - Tisch
4 eckig, bereits neu . zu
verlausen . , WA
ttaiier - Akee ?L . ». Stock .

« iil . ü>! verls . : « « «
Sedr schon. « Ucherschrl .,
nuß !>. vol .. Kriedci - S :v ..
m . iämtl . « uchern . »ar .
Meyers Leiulon , I « « de.

,» !>thcktr . j ^. t .
Vellllcllc m . Rost , viram -
mov » » n m . t Pl .. vand -
loiier . gm er» ., zu Verl .
BalimeMrrKrake Nr . 44 .
I Sinrero s . V« t4?^

«rkans « ;
1 Waldborn
i Trompete ltt u .
Ski , S Gardinen .

Damenpelzkchuiterkraa .
u . Muff iamerii . Ovosl .)
Zu erfragen unt . VMZlS
in de r . « ad . Presse '

GuteGet « e
mit Bogen u . Kormetui
vreiSwert zu verkaufen .
« 4ZV-M KriegSttr . ^ 8 . Ii .

Ante atte Keige
billig zu verkauf . « 4S5SI

Hirlchstrasie S» .
« » IdmesiinapOlaun »,

fast neu . zu verk « « :«
« anmeisterst ? . 42. I . r ..

b . Ratgeber .
Gute ^

1, Geiae ,
sowie V « » » enwi - « e u
sch ^ ar Vuv « zu verks .
N »t «er . Dvrlach . KariS «
ruberallee 11 . 1!.. r . B «» Z

Wtlhnachisaischtnke
I Cello mtt ffuttcral .echte
Strauk .- stedern Samt -
T .-Hu » . versch . Cell « !
Puppen , 7 Ari ? - Hosen ,
Kragen , SS—42 , Märchen
bischer u . viel . and . vill .
zu verl . Schillerst «. M . ii .

Zu verk : 1 « uvvenkxti -
ftatt mit Vuppe . 1 Kin .
derfchrelbnult 1 Wring -
Maschine . 1 MS ^itienman -
tel Riippurrerstrasze 14.
4 . Stock . BttMg2

l solide N«tt « na . l V
Echlittichnbe . Gr . SZ, I . P
ArdeitSIchnltrlchude . <Är
48/44 . I Paar Sandalen ,Gr . 1 dunkbi . » ieler
Anzugs Siädr .Kind . iven .
gebr . . zu « erkauf . « 414X7
Miiller . « unfenftr . II

» « Kv «« was «» , zweif .
VoUdnder m . Vummir . ,

r . V » vv « zn verk . « »« >' 18. vt .
''achnerstr . recht » .

und Kaa ?I« d «v , us . für
M > .« , u verk . « !2l<0l

Aorkstr . 1«. i' aden .
Sr . Schttktlpftrk

«A - lli billtg zu verkaulen .
Ävrkstr . !' 4. lV . r . « 4 ^ tl

Sine gut erb . Konzert -
»Itber u . 1 Paar Wild ?
ederschulie <Lr , Z8 , u vev-
k^useu . « ckilllerltra »«: ZZ .
» V . Stock .
Äm ervalten « Mando »

line zu verlausen . Zu
ertragen Soiirnltrakc tS .
II . Stock . M2 <!11»

Grammophon ,
Sust . PathS , mit » 7 ? op -
velpl .,prei » iv . » vkf . « «au
Anzui . Rudolsitr . 2 » . tl . i

Zu Verl . neue « , -vnibte
Suikul <öubr und sast neu .
eil SI « >erlainitall
^ Waldlrratie Nr M .
^ Treppen .

' '
Uhr .

10 - 12 und
B60WS

WUM - BdW .
. Habe ein « riesmarken -
Albuu : mit ca . 7A > « rief »
marken zu verkaufen .

Stich «, »» StoinmrG ,M?a Uyp « uioei » r .
ElcktrstechnW Erperl
:nentierkaften >Zi » llsck »he
mit Kugellager , Synz »
svs « ion . Spieldose mit
einigen Platten , preie -
wert zu vertuul .
Wil »« l « ftr . «S. IV . Ii »

Zekz ^ elp
'
e?« , legelM

u . P » vv «« » a » »» . alle
>k

WU le »
wie neu . zu verk . « mo
Georg - ftriedrichitr . is . V .
Zu Verl . i gut erb . fast

ungebr eleltr Sviel,eua -
lolomotivr . Spur (I. 1 gr .
Luttdruckaew -Är Kaliber
4>̂ min , 1 kl^ Mikroslo » ,
75fache Berartifterung . m .
I» PrSvaraten u . ttasteii .
1 VvrrnawS mit Etui .

vrrn >inrl,ttnrl >e Nr «i
I II ., US «>« « .

'!?

Holzeisenbahn
kl . Wag ? n mit Solzpferd -
chen. Z Kissei : s. Puppen -
bettchen , sowie Hand -
näbmaschin « u . l Dpiin -
r « d zu verkauf . ? >42 '̂ 7<

» arlstras !« !Ui. III .

Kaufladen
noch neu , zn verkaufen .
« ommer,tr . K. ll . . i .

Schöner KadWigeu
preiSiv . zu verkauf , v «
Veiichensrr . 17 . H II . lk» .

, » » «rtansrn
. . liidertifch . Ziaiiuer -
lchaukel . verschied . Klei¬
dungsstücke . Grobe 44 u .
I Bclourvut . » «eiertbetm ,Brei testr ! l « g, >4l4

AAett
für Wohnzimmer , nukb .
poliert . 1ZW poli ?r !e
ikettkclle mit Rost , gut
erhalt . 250 .« ?u verkaus .
» itrnerltrake 3L . d . . II .
Dillmann .
SÄreibtisS . nukb .. 1

Zvieocl . 1 P « ro !enu, -
»amve . g -cianet I eieklr . .
ZteMamve . 2 vjaslam « . .
1 Ssaellil ?»! zu vorl . AI»
ies kompl . u . gut erb .,lt .
» !oe-tbsira »e 1» . parterre ,' ' ? >chls . 1S54»

ve »taus «» t

>ttne guterhaiteiie

wird abgegeb .
T « l . Rr . a Ä».

N «h . unt .
iuu

CchreibiWschM
m Garantie preiSw . , u
verk . : Hesner , Amalien -
sirane Telefon 2127 .

,̂ !Än .? polierte Bette «
mit neuen Matraizcn . 2

Karlsruh «. Schiltzenst .42.
Klei » «»

KastenWagen
geeignet für eine Knh
oder P » » v . billig zu ver¬
kaufen . 18514
« limendsir . I . Rüppurr .

iserne « eilen mit !vta
ratzen

« laiiprechtstrabe 18.
ZSerkitätte . « « Ms -,

Ketegenyeit für

Ktnchtttnge .
1 schöne « W » bu » « nd

» Zi « , « «r sowie
Küche und Tonst , preis¬
wert zn verkauf . Niövel
massiv eichen , Schreiner -
arbeit .

^ « e bei
wartenstr . 7 . 2. St .

ÄÄiski « »irr -Ei »riqt »ii»t !i,
Kllchen - iLinrichtnngen .
Schränke . Cdifsonilicre .
Stühle . Diwan . Liiaise -
tongue . Svrnnaseder -
Matratzen in arok , Aus¬
wahl «u verk . « 5« t4
Polstergcichäst « tetm «l .

^ Wiidelmstr . «g.

- Kschkse Kjsch ? iM»«
WX8V « roh . !Z4 WIN dick .
? w ein grotz . Waschzuber
verk . Hans Tkomnstr . !j
^ t . Z«. ü« r.' !. «' kc -.V» ^

40. 2 « , -» i , Tr «« o »
^ verkaufen . Zu erlrg .
»iter Nr . « tM . « in » er
4<a » . Press e " .

wie neu , umftSndehalber
preiswert zu verkauien .
Ang - b. unter Nr . Bi » !2v2
an die . « ad . Presse " .

Ur Vrsutleüte !
« chSn . eich . » ftzimme «

von Privat Hill , zu verk .
Zu erfragen unt . « 0I)»»(l
in de r, « ak> Presse " .

l-ckzslldsi
' ^ giis in Wbsi ,

Wohnzimmer . Schlaf¬
zimmer . ganze Küche ,
Tiwa » . ^ haiielongu « .
Kommode . Schränk « . Ti¬
sche . Gtükle , sehr billig
zu v« rkausen . « 42V?»
Kaikerltrasieeo . Eingang
Kaldhorustr «e , Laden .

Gittig

oj - ri j » mrwM l
2 lektr . Klaviere mtt ca .

IW Notenrolleu .
1 >roder Grammiivdon

mit ca . M Platten ,
1 >ut . Personen - Wage

mit Einwurf ,
1 >toll >verkairtomat .
l iraftmesfer .
I. iür . Kleiderschrank .

w > gute Stühle ,M -ir . Gardcrvbeitisten
ntt Haken .

Z «ob « GaSSsen . 18SZ1

itest -Lichtspiele
« ru : Waliistrahe !N.

Taseiklvvier
preiwert zu verk . Zkh
l >nnl tr ^ S -I .lI ..^ -J» )

soivi « .? neue !̂ Skier von
.'' »- »S - ltS Liter bat zu
verk . So « v . Kell » » « «».
KUsermttr . . W - l dtrr . ->4

Va . 1K«

I
.

sind abzugeben .
Aubrunternebm . Kiibler ,
Verwiai 'tr . 52 . Tel . ,V>W .

SckiSnrr Vurpenlierl, .wte neu . zu verlaufen .
Kaiieritrakc 141 . 71 St .links . B4MS
Zu Verl . S >k»,i !kcl»>cn >.» inderichlktteii . « lnde ? -

b« i!»k« reil sowie
lamv « Guteaberoliwv
ZI . Stock . BMiZ

EchiMpserö

3 Iropösn

1^ 2 II I
SÜS

^ statte

spiegeldlsrii ^

tterxesieNt » us Pi - Ioilonsmstsi ' lal .

V « de ? all rr >
ckiswli ' k « v^ vrilv l .nb »- 5iinlii » co . ^ .»k .

Usrl !il »l^Icdlvi >dvre . ^ 2SS8

Herrenan »i>« . neu . »»
verlausen . Schvt »enNrSI .
1. Stock . S^4S ^ S

billtg zuverkam .
Ublandstr . z ? , IV . « I5U
D „ ^ Qfsnsch «? U! ? .

Ä vin » ze
S» vertan ?« , ! . « 4SW1 .Drai ? Iti ai,e 12 . II ., recht «

« r,,u »e <ür mittt . Nigur
U» u . 25g .6 . » nabcnrad
4'<k> , ii verk . Kaise ?
straft !- 3Ä. I II r . B42S7I

Zu verkauf . : 1 Miliiär -
« a » i« l , L Nenstcrmänt « !
l «« , « NLdniaschi « «
« m» Gartenltr . b ?,iV ., l .

pttreN ' HnoiiniMnte !
billig »u verkaufen .
« >«« Z>!ari « i!str . » t . I .

185,2

S « r » . - i»iad, « >ltcrb . ,,veg« lavmang . »IN ^ zu verk .
« tlu , Mvrgenltr . d» . 11. r .

He ? re « kad
« 4Z4S1 Wielai

preiswert
». verkauf

Wielandtftr .2v. p

Herr . - ,! . Zi !Mkxs,hrrÄ
staunend billig abzugeb .
»K425.7!! Ziihs , ngc rst r .» ? .I .

Damrnsahrrad
kompl .. mit lk « ereifung .
noch wie neu . preiswert
iii o - rtaus « n . « n,ul « b . tii
Dsrlach , We !« « aitcneritr . Ä>. vart . « « I4SII
ve » !ce „ . S « hrr -,d 4Sg ^<
Tsm v -z . Nad MI .«
« »labcn -Rod 4öi> zu
verk . Scküvenstr . »?.. Lad .iivenstr . » .' . ^

? ch! «
« ohrMie » . Koffer

n> verkaufen . Zu ersr .
ttarlstr . 9v . Iii . « !K»45>0

Zu verkauiin
I Si!u5 « ler>trl »l !er 60,40 .
striedenswarc <wie neu ) .
IAV u . 1 .« invcrftupl

« 4SWSIN .« .

VlkNlW
a . «'ter s5abr .. in aller¬
best» Znst . . schön, ^ on ,
sebrsreisivert zu derki .
Syrier ÄeilegenheNSki .
wrü ^ tnricrNraft , Z. IV .
Stock links , an der Hal¬
test , MI , Arn « , B60S52

w «dr . « t» »i

erste « irmeii . preiSw . z.
verk . S6>«ll »r , Kisvier -
handl . Nudolsstr . I . III.

i » Sich «, » ach erstklassigen Enit,rk «n . i» b« r » or -
ragender AuSfiidrung , u LuHcr >güuftia . Preisen .
Eattler ^ Eo , Amalktftrafte 81

Sin « Marti «
Bitfett , eiche, Schränke. Äfche , Hil»ck«r
krüftig « Ware , verlaust s«dr vrewcrt Bk>l>4«8

Möbelfabrik , Drlach «? All «« sist.

WeihNÄ6 ? Zs - GßÄenk .
Eine prachtvolle « lieubab - A «- Wa « mit

Dampsdetrteb . grobe O -̂ iug - Wa « mit ca . m
Schi ' iicnmaterial und Weichen a : r Art . zu verk .

ü̂ ür gröbere Knaven da » ich ^ te Geschenk .
! 3Sü7 It . A -ds »rak « « ? . u

Passende Weihnachtsezchenke !
li <Kutt » ».««- Kitli »»» 5 Accordc , i Not ?nk>Iii ! ter .
1 Ziehharmonika u . sonst . einplccnSivcrtc Ge >
arnständc solle » neu ) , billig zu v : i>uien . « 42di1
Vtüilcr , « chttlerstrav « 2Sz . Stock , ».

. .. AdsssstrqSx ^ IV .
Oe ! mant ..Ga « herd .Vo « .
Käsig . Eltckral »ne >i . « iu -
mcntisch . Sireckschaukcl .
Spielsachen z. verkanseit .
« 42S1U ksri - denttr . 4 . I .

Zink -GilzbadeWa « » «.
gut erkalten , für m »>tk.
zu oerkaufen . B4 :.'44!>
Körncrltr . ü» . Hih .. !Ii .. I.

NÄvKK ' Ak ' ÄsI
emailliert , lackiert , billig
zu verkauf « ,, . Günstige
« edinquügeii . Pb . » ranWGartenttr . ii >,Hu
Gedr Äerd ' ck»n>a « . »u
? 4̂Z42I Krieg « str. 4u , III .
« miiiherd '

xw M
-

billig abzugeben . S42S7S
Zädringeritrai !« » 7. i

Htrschstr . «4 . « tb 1 Tr .

« U .
'
t . Gmailherd

neu , « iii^ l , s gebr . Herde ,
tzbm .« zu verk . « 42«0!>
Schützenstrai -e ^ . Laden .

Ein gut erhalt , « a « .
l»»rd mit 2 Kocher ic .und GaSschrank . ferner
ein Kwd «ri » or »n >a, » «n
zu vertäu ?. Hurst , « ach -
itrake Sü. I I . 1882S
Kiudcrwage « n . » >«»»-
sv» r «wsa « n zn vkk . lv« i«
Ludiv .- Wt ldelmstr . Z. li . I

Gtuvenwaae »
neu . zu verk, '

. « 42477
« eetbovenltr . Ii . III .

Kinderwagen
billig zu verkaufen bei

» rtiulein Vto » « er >V»!« ^ Amalienftr . «I , » t .

Holländer
2 - sitzig . sast neu . vr « iSw

u vcrkausen . 1848g
k: «d « idt . jratsrralleen »

1 ar « t » » ad «o »» »»«ie
m . Äückeutcd » - , I langer
sch-v . » »0 ! « ,tel . I Pb » »o-
Avvarat m . sämil .^ uieb ..
Vca loxid . crstkl . alled
!<br gut erhalten , zu
verr «nten . Anzuiehcn v.
I-- 2 m,tlag » u . ab 7 Uhr
abend ? . « LV286

Maximilianstr . » .

itischuhe <.vr .Z<j. 2>i.
l « Ii . .

H .-T «dlitt
t Sch ^ ticnbildcraoparat
zu verlausen . « v<»:i::4

Äöti ' eitr . 21 . itl ., lk» .
t Rundstric » i
l
7er Teilung , wie neu .
billig zu verkaufen . Zu
« rfrag . unt . Nr . '>?«5VS2ij
in der . « ad Presse ".

Strickmaschine
» « verkaufen , NLbercS
abends nach 4 Uhr . B «»»
Often dstrabe .V b . St ock.

S » ni >i »»r « « s» t>,e . wie
neu .H« » »jjat «« » g » « as » .
iStnger ) :«2tt ^ zu vcrl .

Werder « . ?>v . 2 . Hvi .
Zu Verl . gr . Siliaulrl -

» lerd . « ckiwimcl . au « «t-
nem Stück . Ä» etnc
Kinder,neu . vi>̂ >.
eine neue « -rmmct » iufe
» r . 42 . « » ldktlck - rei 1S0

NackMro»« Nr . 52.
II . . re -v !S !k>eN2 72
iäröbrreH >» » » rnb « «t^

It «U« » . neu . zu »erkauf .
« 424VS Hirschitr . 7».

Velzmnntel n L <lia »>
wo «« gea . SSchstgrv . zu
verlausen . « ZanvreidtNr .
Ne . N . I . N424 >N

HecreMeiz -Sragell
Nutria , fast neu . zu ver¬
kaufen . Walddoruitr . » I ,
2 . Stock , rechte « 4ZV«W

Zu verlausen ein neuer
ans S : ide aeillnsrter

FraKanjug
« rdbe 1.7».
iv' Smarckstra »« S7 . bei
0vl >« r . Ä4245S
Kalt neuer <? cdr »ckan»n »,

2 grobe «cttrtdetc « u»
ven . ein j4iimnerrev » icki
Gr . ZiL/SÄ , « i verlausen .
« ae!>!: - .W . Laden

? ln Nn ^ua . nru . lehr
prei -weri zu vertauien .
Händler verbeten .
» chiit,enlira «e 15 . Z Tr .
rrchtS . « «OS?«
Zu verlauf im « ustraa

L Mis .-MSnt « .> 2S0
1 Vrl .rmairwl 2ü!) I
Mi >dchrnma .ilt «l 1(K>
1 Damenmaniel 2.A>
2 ArdeUSlioien » « > und
Ivo i « utawav Mr
illt . Herrn 200 1 « «
troleumlamv « « I
« <-» chrnltr .7 .H . .IILZ « M4

Neuer , guter
Ig Mann , « reis 25«
zu verkauf . « « i» r,d « im .
Gebliarditr . VZ. l . ^ 4Z587

Nr uerS »» ro 6 °Pal , -
tst . für mittl . Kiaur . zu
verkaufen . « 12 .̂ .1
DouglaSstrasie W . H II, .

Neue gestreifte « i>f» f .
kleinen etwa ? besetzten
Herrn passend , preiswert
, u verlausen , « malte » .
» r- « e i ». IN . » Wö »

llllter
mif Plüsch gesüttert .
p . ?? » oeN anzugeben , <5>e-
le^ iiheilSkaui . « ckiiuerktr
8 . / l7 rechts . V4SM )
Warm , ssrauenradma » .

tel . milll . Grvbe . eine
Kartostclmiisaiillc . bereits
neu u ein Paar « ersie
Teunlssckiiibe . ÄrSbe L7 .
billtg zu verlausen .

Lessinaltralie Nr ?7.
III . St ock. »S424V1
Zu Verl . 1 gestrickte Da -

meniacke Gr . 4« . 1 « autl .
u verschied . Spielsachen ,
ältere MiinnerNetver u .
Dtie »el Nr . 43 . « erren -
aalokcken ?!r . 4« . 1 !>iu <l
sack. 1 eleltr . HauSllinael .

Soii ^ nttra »e Nr 158
' ! >. Stock BIZ '..V.
Zu verlaiilen : hübsch

karten »' ! Mi » » enmautel
12 —1» Jahren .

Nr N .
B42klS

von
Kaiserstrake

llS ' ock.

Ein arofierer Posten
SwtekWott «
in Sträng « » sehr Hill , »n
verkaufen . Nintbrimer -
itr . 8 im Hof im « üro .
zwischen III bi » 12 und
2 diS 4 ' » Ubr .

Zu verk . N . Berler (Ge -
bersteppicki ) . alte welac .
v .^r . ck. Tisch m . Schubl .
.̂ u eriragcn unter Nr .
« A)474 »n der Aad Ischen
Press «.

üxinwter - szpM
2>>Xg ' »,n « u . vrimaQua -
ltt « keine Ersavrvarc .
, » in Netto » Preis von
2« X> Mark zu verkaufen .

chtstr . » . I . l„. Klauprc ., .
Karl MSIier « 42»»1

?iast neuer , schwarzer
Pelz und Mull zu ver¬
lausen . Martenstrake 58 .
III, .. recht -Z. BWS !
Zu verk . i^,drr »eiii> für

Sr !tllnn «be»i « cn . «Lieck -
ktsten . » e»ii »r . Traallrtd -
<v« a ulw . . Lausaarten .
zerlegbar , seines lkreme -
New sür Vrltlcinmuni -
lantin passend div . « li>
cher Mr 1Y 12! . Knaben .
SSmN . ÄeoenstSnde sind
sehr gut erdanen u . aus
gutem Hause . NorMrafte

»S . II . B 42K47
rn „ . Dn ^« chl«»tschnike!
Keines , neue » Teeaedeck

m . 12 Serv . sDamakt in
Hohlsaum !. 1 neuer , ge¬
ändert . Mi litärrockilchm .
Atg .>. lweilj . . lang .Store »
l neue » Mabkoriett . gr .
Nummer « nzus . 12—2 u .
S- 8 Uhr . H0bschstr . lv .2. Stock , link » . « 4251»

Passende WeitnachtS -
Grichrut « !

S »l »»r «is ^ «d «a »e.
»u enorm biU . Preise » .
Anzuseh . nachm . »wischen
»— d Uhr Mondfirabe N.
» art .. recht » . « 42K2»

» r . 27 »ü
verkaufen .

1 Paar Herrenfttefel
Gr . 4il, 1 Paar Damen -
Halbschuhe Gr . Zl>, beide
sast neu , 1 Paar Kinder¬
stiefel Gr . Li), 4 Meter
dunkler « ostümstoff , I
Naficrmesser . 1 Partie
elektr . « trnen in ver¬
schiedenen Stärken »u
verkaufen , 18S17

« dlerstr . »» . I .
«> Paar Scrr «nstt «iet ,

No . 4« . 2 U,b « r» i «»!«« .
getragen , zu verkaufen .
Anzusehen zwischen i; u.
7 Uhr abeud » « UI>S2ii
GotteSaueritr . ici , Iii , r.

Zwei Paar neu « « »ÄN

Damenstie
'
iel

Gröbe 87, zu verkauien .
t'liizulcheu v . 1u—12 Uhr .
Durlacher -AlleeIV . l.

^.u VN. i Paar .« Inder -
ltrclrl Är . 24. sowie ein
Pserdeltall werlvioktr 14.
k>. St . . II» . B6036S

Damenltielel
s. neu . sein . Gr . 4i>- 41,
Rabmenarb . . sow . I steil .
-V . -Su » Gr üü . bill . zu
vertausen . Walvstr 89 .I V .. recht » . « 60Z14

l Paar 2 mal getragene
H »rr « « sch« I,«. Gl .44. da
zu kl . zu vcrk . v . « meiner
Gartenftr . 54. iV . « 4»k« »

t W . Ntlie HgMchtc
iSricdcnSw . ). zu verlaus .

.'ju crsr . uuter « 4W1
in der . « ad . Presse ".

Ru Verl. ein Paar echt«
Menpserde

Gr . I .W . Stuten . SX10
Javre alt , sowie 1 Cor» «
mit Geschirr bei
Nudvll Knebel . Kr»»a»
i. Ba den . B « WS
^ mei Siäkrige

leichter Schlag . Sarunte «
ein « aukcrgewSbnl . flott
trabende A4VSZ

Rapp - Stute
sofort zu oerkaufen oder
gegen stärkere Pserde zu
vertauschen . Anfrag . unt .
Ii . K7V » a» RI « .
Sa » ,o » st«i « Sl « oal «».
dtarlsru ' ic i . « .

M
gute , trSchUge Nutz- und
Kavrkub , Verl . bill . Das -
keruer . Kornweg 10 bet
Appenmühic . Darlan -
den . BSQAtO.

2 trächtige Zleze »
n» weaen Todesfall lof.

kf. K ^ IItitvvnrr .
itr . 58 « 42427

sind
u V
.' angkltr .

l trächtige Zt «a « lowie
S schöne t! ii » !erl «t»w « ine
zu verkauie » . « 4251S
Ml « »dein, , « rnststr . SS.

« erBest !
Kl «nvr «chistr . 81 . Hi . Ii r .
Kj « d ?rsch « !,k ° ^ M ?

' -
^ >— L4 zu verkaufen .
« 42517 Goetbeilr . 2ii. IV .
^ Tam «nlti « stl , Er . »8.
Sportwagen Hill. ». verk .
Kaiserin . 220 . l . St . Eg ,
Hirichstr ^ Ravel . ^ 428.!«

i> !ir « a
^

« ..Gesellschaft
Paar

» » « >, « . Gr . IU VtS i>7,n
° "

Wr « r . 11.̂ ^

I triichtißt Sli >ir .enjiege
zu v « rkaus . K« i»U « a «« .
Hardtsir . 2» . « « '»8?

Grobtriichlige . hornloie
Ziege .

8 Monate alter sprun»«
siihig . Gabnenzieaenbock .
low 5 Monate alter ras¬
serein . WolsSbunv preis¬
wert zu verkausen .
ftiinlkeimerstrasic Nr S.
II

"
Stock . B4265 »

Js » dd « « b diu . , . vcrlt
h . Wassen - Ätatzel . Karls¬
ruhe . ailerstr . 22» . » in »
gang Hirs chstr. « 4242»

Verkaufe wegen Weg »

WWNWÄS

Veleri .
vclm . « t etteitrabr 4S.

Mehrer « Zuchtaayne
sichwarze Miuorkai . iowi «
ein « » ia «ri «t,trt «o V « tt
billig abzugeben . 1854»

Gvetlieiirak « 86 . 1..
bet GcranienslrobK

»'« lt « lebend
ju verlause » . « 42L7S
vei » r »»«i « . « rriteft . 1»».
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Trefzger - Möbel

s !n6 bei direktem Einkauf

immer nock 6ie 15SZS

billigsten l ) ualitSts - ^Vlübel !

Verkaukgiellen :
Ksrl8fuke , ^ annkeim ,
pkoi -xkeim . k^reibufss ,
Konstanz :, Ksstatt .

MWdtt-
NerÜMerung .

Am Mittwcili . den 15.
Dezember 1SAI - vorinit -
muS von U Uhr und
naltunittaas von S Nkir
an . !>» v ?t im Versteige-
rMgSIokal des Loih--
hauses Schwancnstr . L,
II . Stock , die Sffeniliibc
Berktetaeruna der ver-
wllenen Viilnder vom
Monat Avril 1920 Nr .
47W biS Mit Nr. <!f,4 !i
gegen Barzahlung statt.

Das Versteioerunnslo -
kal wird Stwide vor
VersteigsrinigSSeginu ge¬
öffnet.
Die Kasse bl ?ibt am

Verst^iacritngZtage ge°
blossen.Karlsruh? , den lg . No-
vcmb-r IM . Z75ZZ
Städtt ĉh!> ?!f" ndtei<ika!sc.

bringen Vl^ir ab ^ iittvocii
in 6er l . ^ ta^ e ?um Verkauk .

(Ü50S5e Posten ^ in ? el » u . k^estpaare

Karlsruhe,Kaherftr . 97

Bekannlmachunq .
Den <SemeindevorgnschIaa für

da« Rechnu » gSiahr iSMZl betr
Der Entwurf de » (»emeindeooranIchlagS für

da« Rechnungsjahr 1U2» /ji1 . d . i. kür die Zeit vom
I . Äpril I !IÄ> d >» ^ 1. Mär , IS2I . liegt zur Einsicht
aller beteiligten vom ?. Dezemter lSS0an wahrend
acht Taaeii in der Stadtkauzlei, Abt . X lbiSher
Registratur » im Rathaus Ii . Stock. Zimmer KV.
nördlicher Seiteneingang anf. 18SV4

Karlsruhe, den 7 . Dezember ISN).
Der Stavtrat .

Kozz - Verftei ^ eruniz .
DaS Badil», isoritam ! KarlSrulic -Sardt verstei¬

gert am Donnerstag g , Dezember l. HS ., srlift
i> Ulir. vom .OclmjchciSacler und Scheckenacler ' beim
Lcopoldsdascner Bahnhof 40 Lose Schlagraum . 45
Los .' gegrabene Sichen- und 5> Lose gegrabene ?kor
lenstumven . sowie etwa A> Ster EichcnNvtzbolz .
Ausammenkunst auf dem Schlage im .OelmlchclS-
ncker" . Forstwirt Funk in Eggenstein gibt A » S-
kunst. I347S

Wemb - WerUeiKersmy .
Donnerötaa , den v. De« ember ISSN. na <v»
znitt,, « « 2 UHr werde ich im Vkandl » >al . Ttein-
ttrafte W. geg. bare Zahlung ösfentl . versteigern

I ^ ilo Birr ^ n ' npSvcnöl
1 „ Brenncss- l- Cvmp .
2 . , Bay »R » m
1 . . Kau <Ie La oxns .

Karlsruh«, den 7. Dezember ISA».
1855.4 Wiev ? u»" nn. Gv .

Berkauf .

i^abe mick kier (^ e»?sts6t) als llo^Iizl
nieilsrislasssn . 13463

Oskar ttennköker
LrvnrstrsII» I, Loks ZofiensIraLe.

Ksrl»rutis , öen 4. vs^emder 1920.

O . tlennliofer . Dentist
3pe ? ! al >tSt:

Kronen- un<Z Lriiekensrbeiten.
Zpreokstunäsn 9 li s 12 rm6 ' /- 3 bis 7 I5kr.

Lo^niazs '1,11 d>s ' ,1 lldr.

MtzW ^ Vttstküs.
Das staatliche Koriiamtkirchzarten <Bad

Zchwarzw.) . an der SSl»
- nialbabn. verkauft frei

^andia:
1. Navellnn -ibvl.z : <Z?icht

u . Ta .) ca . WM km und
war : StSu'.me : 1V5» km
I . Kl ., will fm II .. 12IM
kin IN .. K5>0 ^in IV . .'7«>
ki» V . Kl . : Abschnitte I
bi -Z Iii . kni .
z . Laubbolz : Eichen:

. >l km II —VI - Klaffe.
Eichen 88 km III -—VI ..
Ad^ n 14 km III -—V ..

j Bu (v- >i 27 km III -— V ..
j Hainbuchen t> km III . bis
I VI . Nustbäumc ik km I .
' ' !>! VI . Kirschbiiume? km

I n .—v .. Ulmen 5> km I V .
bi » VI . Linden « >'m II

VI . und ^astan -en
.5 km II.— V . LoSver

;cichnillc u . näbere AuS-
?>!nit durchs Norstamt
^ >" ri?Mche Angebote b,S
Miitwoili , den D^»°n-
der . erbeten - 6S1V .1

VWMlNUM -
Vs?s!eiFM !ig.

«m den l-i .
De^mber <SA> vachniit-
iaa3 S Ubr . versteigern
wir acaen Bar »alil>!»a
.'ins dem Matz 48 'Livv- l-
Nilnime daruntcr SA,?' ''
»üiviisveln und S E,ve » .
wev>i Liebhaber eingela¬
den werden .
?,ulair.menkunst am Nat-
bni,8 ß!>S4ü
ÄltküMeim , N. De? . Äl ) .

B^ raeriteisterimt :
G edw eiler .

Schmidt-

. . . . . . . ^ uZenlieUanstsIt
"°

^
'

z
vr . ULL . ^rsu6en8tsät

, klii'-iseüem !>surt<-r eillfferiobtet »
^ stê tÜOv VOVNIKY SIU 8ücivstrnül !v ?
! Xlill »vkK Ilc.Iu^ iiluii -.-, in Ser v»rmea -' Ullte^>iit2t>6ure>> l'reilulUicMiinr in gui. -»»:«!??- >.
? teill dkrtva. e?ont in ^«öeektor Lor ^ tiiltiî e '
5 Reriieka oktixan? ^ ilAvmsiuLU .̂ ol- ^
- d»>!vr , Kielilicli« r!rv ^br»vf? , m »LIxo ?rs>s« . x
, »»»», » I»; »sili! Mr !lii>M»l- fsniM N kniZiüU«.

Die bei« Abbruch der alten steftunaSwerkebei
Rastatt gewonnenen Nazzstein« — roter «and-
ttein, bruchinäk g aufgeseötund gereinigt — stehen
ünm Verknus : Ä4W0
Los 1 — Leopoldfest« : Werkstücke S edm,

Schichtensteine IM odm,
Bruchsteine «K» odm :

Lo» Z — Friedrichsfefte:
Otter « dorfer > :
Brückenkopf /

Lov < — Bastion A>:

Schichtensteine SN odm.
Bruchsteine Ii« odm :

LoS Z — Otter « dorfer > : Schichtensteine SV «dm.
Bruchsteine vv vdni :
Schichtensteine M odm.
Bruchsteine IM üdm.

Preisangebote bis SamStag , de» tt . D«» «md« r
IVS« an

»icichsvermögenSamt Rastatt .

Jagd -Verpachtung .
Die Gemeinde Tleienbäusern versteigen am

SnmÄtaa den 11 . De »cmlier. naSimittaiiS S Ulir.
« ui dem Ratszilnmer »ahier das Ja,idrech « ihrer
Gemarkungen auf weitere S Zahre vom 1. Fe-
druar 1921 bis dahin 1927 .

Ter Bezirk hat eine günstige «c». Hase »- «nd
Ai- rhabn -^ aad und umsakt 8S4 Hektar.

Iagdliebhaber werden mit dem Ansagen ein¬
geladen , dak als Bieder nur iolche Perlonen zu¬
gelassen werden , welch« im Besitze eines Jagd-
Vasses Nnd , oder durch «in schriftliches Zeugnis
der zuständigen Behörde (Bezirksamt ) nochireilen,t»ast gegen Erteilung des Iagdpasses ein Bedenken
niw « obwaltet . Der Entwurf d«S ^agdvertrageS
Uegt zur Einsicht auf dem Rathaus« auf , 6SS6a

Tiefen !,Suleru , den 28 . November ' 9ÄZ.
. ^ Der Gcmcinderat .
i Steinebruniicr . Bürgermeister .

Oberlander , Natfchr

Mt - Lsssn
lZuödrvvti . 8otimi«äesiseo »dMIIe. Lviine,

alte uncl neue KlecdadmIIe .
KsiM ^ dck'LMielitlliiiieii ss! jldbnied.

Kuvker. kot !?uS . >lsxzln » . ülnlc. Met.^ lumwium . Awt. Slkmiol.

2«lwa«eii . kaoltsr . Loiilie. Oi-ook«s«i-
uort svnstws ?ltr>ieradl»llo all«? ^ri.

Uvllneue 8'oksndMIIk .VVollsdfüII« kaumvoll -
aller .̂rt. uail

Sett- , kdewvew-,?Is.«cdsr>. öl- korÄeavx - 0 . ^Vazssr -
un6 »eruvdkrsl .

tZ I s s s e «s k « r >
iveiöe Mikl lialbvellZs.

okon , tlönnsn , Nisnon

uva «Ii 6«a kvodstoll 1'aevsprvlsvv

Ä . <Zin « ! « r ^ ta .
t . » »»

HVtidelwZti 'Sljo 1. ?vn»kUt 2822.

MM

17N45

AM . « iite !
^ i-en . KM -ll.SüdLrUgi -ek!

Stscltxsrten !
1'slepkon 254V

! elie Miügeî IrliSe, ÜMMM !.

Kr« v« in
mo6 . >Vsn6ukren ,

Ltanäukren .

Gummi - Waren
yvale»i>»h « Bedarfsartikel zur «tewnd »
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in allen t-rvöen
emp5l«k!t

dillixsten preise

Xarlsruliö i . S
Ka >«er»tra« »s IS.

Wsliknaskl » .

L « svS, « nk » Z
?» e'sk '.r.

MM ! ü!8A
kl. vern . ?>lk . 75-

la elektr . 3251

w«?s!ve vern
s.it. . . ?.IK. 20.-

1 I.ii. . . U «s. 4S.-
l ' >. l.ii. . . M. W.—
1 . l.eekner S^ iokn

KIsupreokiZli' .Ä.
^VieZerverköuker >lialt«n

— Nakstt . -

hinsein >«>R

von - tin .

Vani «
Kon/e/et »^ s

/ ^Slt

Trotze « newcchl in

K « mml - Sole « lköseni
bei I8Z8S

Joh . Unterwagner , Bandagist,
Karlsruhe , KaissrvaNaae 22- 2«.

Ki-oiZs /^U8wak ! in

»
besvnöers

Ll»u- ? uo !is »
Xi»su ? » I^uoI, ,

8o ! ik! v Verardvilung
: : Mlligv ^ reiso

ZMlMZI k l , Wf ! - m
gzdocklioi! chii^dgeli bei ?reiü
lelepdoa ^lpii-!b»e>i 4 ? 70»l>«^

«lir lungsnlii
' gnlle vsme ?

3u ^ oloniebauS
werden I ? eii » » t « »' « z?a 1 ' Ur « » in
Umfange benöttat . Oss« rtrn erbeten unt . » ?^ « >
an « la -vaasenNei « » Bosler . Saarvr «̂ ^

! kmea - Stolle ü !

n ?5g .-

3kg .-

35V .-
älö .-

8krik !. 3^ mN .
8em l ! . 3^ m
8ms l!1 . 3^ m
8kne IV. 320 m
8kr!k V. Z^ m

! 8mk VI. 3?o in
! Lrvzze^uzvgkil goeii lo blau -markl>gl>.

ferner

>vl8ter - u. veder - iekerstokle
s « Lti iertlxe vlster vnä n»ci>

! »mlMZir- IS, Mem , »ei»
, 8 ' «^

. . .
>ere

S - röi - tt
^

Empfehle preiswert .

aiich er ' ra feine und extra ichwei"
M dtii«^

ertra
Qnalitiiten tu allen Breiten :

« ii «Z,cntSck,er
RenkorcS Asisel ^

Muster zu Diensten .
Ssulsi -,

147SI

32
I l 'reppe Kock . VV . I. elimann.

Sonntsx , 6eo !2 . o . l ?. veiemder
von II —6 vtir e «vtinet .

W. Biefterfe !d ^ Co. m.h. Z..
Nüruberg , Breitegasse 8V.

Salze aller Art
Spezialität : Patent - Kochsalz . .Wvbco".

Sofortige Abladung unseres Ideal - Sveise -
lalzeS I »ü günstigen Tagespreisen ab Vancr
e «»ii,Natt bei ^- tuitgart . «i!4Sa

BttN -

^ Wtemlien !

Vadijches Brenn ?)olZ
auf Holzkart « bis zu M

Außerbadifches Brennyo ^
in ieder beliebigen Menge , ^ ..̂ ereüu "^
lowi « in ieder gewünschte » ^ » v c

ks . Ostfriesischen Vcenn ' ol '

mit seh ? hohem Heizwertt ^ zte
zur Streckung der itodlcn- u -̂ ^der
bieten ad La «er Rliemdafe« ° lM ''
in » Han « aeliesert au ^ .

Lsrl äuxusl bieten
^ '

KoblenvandelSgesellscha^
MsNihe - M -Mtü . NsMW ''

Fernsprecher Nr. " k" ' . ^voS-
Kaiferstr. 118. Fernsprecher > ^

LZnpfcr, Rotguß , Messinq . Zink , HZ MW W . ^ ^
v «̂ n Perlen

LZupscr , Rotguß , Messing . Zink ,
Blei , Zinn , Lagermetalle

»ans « lans »» d 1704S
I . Ehtmowltz, « arlstraße 2«.

von Kalmen , von perlen
V . eimsI1a « I»k .


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

